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Ihre Ursula Hofstetter  
Gemeindepräsidentin

Die letzten sommerlich-warmen Tag sind vorbei – aber auch der Herbst bietet so viel Schönes: kennen 
Sie den Blick übers Limmattal vom Theo Quinter Bänkli aus? Haben Sie den neuen Fussballplatz schon 
gesehen? Wissen Sie, dass der schönstgelegene Tennisplatz weit und breit jener von Geroldswil ist?

Schauen Sie doch demnächst einmal bei www.geroldswil.ch vorbei – hier wird ein Kurzfilm über  
Geroldswil aufgeschaltet – und machen Sie einen Test, ganz allein für sich selber – kennen Sie alle 
Örtlichkeiten? Ich bin sicher, dass Sie auch staunen, wie viele schöne Ecken unser Dorf hat. 

In dieser Ausgabe finden Sie das erste Mal die «Feuerwehr-Nachrichten». Regelmässig berichten 
die Verantwortlichen über interessante Ereignisse, vermitteln Wissenswertes und geben Tipps und  
Verhaltensregeln in Notsituationen. Es wird immer schwieriger, Feuerwehrfrauen und -männer zu  
finden – folgen Sie unserem Aufruf, melden Sie sich beim Kommandanten Daniel Weber. Erleben  
Sie Kameradschaft und Ausbildung und profitieren Sie von Beidem – die Menschen in Not danken  
es Ihnen!

In dieser Ausgabe finden Sie auch die Seniorenagenda. Diese wird zwar zwei mal im Jahr versandt – 
wenn es einem Bedürfnis entspricht, die Daten auch in den Gemeindenachrichten zu publizieren, so 
kommen wir dem gerne nach. Die Seiten 26 und 27 sind also ein Versuch – und auf Ihre Reaktionen und 
Rückmeldungen bin ich gespannt.

Diese Gemeindenachrichten sind reich an Einladungen zum Mitmachen, Erleben, aktiv sein, Neues  
sehen – aber auch zum gemütlichen Zurücklehnen und Geniessen. 

Unser Dorf bietet so viel – darum wohnen wir gerne in Geroldswil.

Herzliche, herbstliche Grüsse 

«Liebe Geroldswilerinnen, 
liebe Geroldswiler»
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Impressionen der 
Hallenbadsanierung

Das Hallenbad ist seit dem 14. Juli geschlossen. Die Sanie-

rung der gesamten Badewassertechnik läuft auf Hochtouren und 

die Bauarbeiten schreiten planmässig voran. Es wird die gesamte 

Badewassertechnik und -aufbereitung ersetzt. Hinter dem beste-

henden Gebäude wird im Untergeschoss ein neuer, separater 

Technikraum angebaut. Die Kreisläufe für das Nichtschwimmer-

becken und das grosse Becken werden neu getrennt und unab-

hängig voneinander geführt. Damit können die Becken künftig mit 

unterschiedlichen Wassertemperaturen betrieben werden. 

Die Wiedereröffnung des Hallenbades ist auf 

Jahresbeginn geplant.
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Gauss und Merz

Enzo Bertozzi
Werbeagentur
Waldhof
7247 Saas 
081 330 53 25
bertozzi@bluewin.ch

Gauss & Merz AG Bauingenieure Höhenstrasse 12 8954 Geroldswil
Tel. 044 748 36 88    Fax 044 748 36 72   gaussmerz@bluewin.ch
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K.A. Blöchliger AG, GLORIA (Schweiz), 8104 Weiningen, www.k-a-b.ch 

Ihr regionaler Ansprechpartner für 
Beratung, Verkauf und Wartungen: 
 
Agentur Limmattal /Aargau-Nord 
Daniel Steimer 
5430 Wettingen 
 
Mobile: 079 426 88 08 
E-Mail: d.steimer@k-a-b.ch 
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Haben Sie gewusst…

…dass der in Geroldswil gesammelte 
Siedlungsabfall (Kehricht und Sperrgut) in 
den letzten 5 Jahren leicht zugenommen 
hat und dafür die Tonnagen für wiederver-
wertbare Abfallstoffe rückläufig sind? 

Der Trend dürfte einerseits auf den gesteigerten 
Konsum infolge von Wirtschaftswachstum 
zurückzuführen sein – oder wandern in Gerolds-
wil die Grünabfälle, Altpapier, Karton oder 
Altglas neuerdings wieder vermehrt in den 
Hauskehricht? 

…deshalb die Information Seite 9 

	 Siedlungsabfall

	 Grünabfälle

	 Altpapier

	 Karton

	 Glas



© AT-6.5.2007-Werbung02a.doc

Kernbotschaften der FDP-Geroldswil:
Verkehr
„Intakte Strassen und Schienen sind das Rückgrat unseres Kantons“

Flughafen
„Ein starker Flughafen ist Voraussetzung für mehr
Wirtschaftswachstum und neue Arbeitsplätze“

Energie & Umwelt
„Der bewährte Strommix sichert unseren Lebensstandart“

Gesundheit & soziale Sicherheit
„Mehr Eigenverantwortung bei der Gesundheit und Altersvorsorge“

Wirtschaft
„Wirtschaftswachstum schafft Arbeitsplätze und sichert unsere Sozialwerke“

Sicherheit
„Sicherheit durch konsequentes Durchsetzen des Rechts und einen
bürgernahen Staat“

Bildung
„Wettbewerb stärkt die Schulen und hebt das Bildungsniveau“

-> Werden Sie Mitglied.www.fdp-geroldswil.ch

Telefon 044 750 28 28    8104 Weiningen

Projektierung und
Ausführung von

•  Umbauten und
Sanierungen

•  Kessel-
auswechslungen

•  Neubauten

•  Badrenovationen

Kupfer- & Stahlstiche

dekorative Grafiken

Lithographien

Holzstiche

Antiquitäten

Stiche- & Antiquitäten

«Art of Marth»
Dorfstrasse 138 · 8954 Geroldswil

Fon 044 748 18 43 · Mobile 079 744 76 29

Die Referenz im Limmattal & Engadin
Der Garant für Echtheit und Qualität
«Termine nach telefonischer Vereinbarung»

J.M.J.M.
JÜRG MARTH

 

Anton & Margrit Greber · Poststrasse 6 · 8954 Geroldswil · Tel. 044 748 24 04 · Fax 044 748 26 17

Apéro- und Znüni-Spezialitäten

Pain Surprise

Laugenkranz oder -Herz

Zopfkranz oder -Herz

Laugen- und Krustenbrot sowie Parisette am Meter
gefüllt in verschiedenen Variationen

Wir bedienen Sie gerne
s’Laden-Team

Gerber  31.8.2006  8:29 Uhr  Seite 1

Anton und Margrit Greber · Poststrasse 6 · 8954 Geroldswil · 044 748 24 04 · info@beck-greber.ch 

Heizkessel-
auswechslungen

neue Homepage:www.beck-greber.ch
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Warum sollen wir
welche Wertstoffe sammeln?
Die Schweizer sind Weltmeister im Sammeln von Altstoffen. 
Die wichtigsten Wertstoffe und warum man sie sammeln soll:

Glas
Mehrwegflaschen werden gewaschen und neu befüllt. Rückgabe bei den Verkaufsstellen (meistens 
wird auf diesen Flaschen Pfand erhoben). Einwegflaschen werden eingeschmolzen und neu gegossen. 
Sinnvoll, weil Glas nicht verbrennt. Rückgabe dieser Flaschen auf der Sammelstelle in den entspre-
chenden Glascontainern. 

PET/PE
Die durchsichtigen PET-Getränkeflaschen und die weissen PE-Flaschen von Milch, Rahm- und 
Joghurtgetränken werden rezykliert. Weil das zurückgewonnene Material wieder für neue Flaschen 
eingesetzt werden kann, lohnt sich das sammeln.
Rückgabe ausschliesslich bei den Verkaufsstellen. Nicht in die PET Sammlungen gehören Essig- und 
Oelflaschen, sowie Flaschen von Dusch- und Haarwaschmitteln. 

Aluminium
Alu wird eingeschmolzen und zu neuen Produkten verarbeitet – ohne Qualitätsverlust. Sinnvoll, 
weil rezykliertes Alu rund 95 Prozent weniger Energie benötigt als die Herstellung von neuem 
Aluminium.
Zudem sind Aludosen 13 bis 14 Gramm leicht. Dank ihrer Form wird pro Lastwagenladung viel 
Flüssigkeit und wenig Verpackung transportiert. Bei Glas oder PET kann weniger Flüssigkeit 
geladen werden. Somit hilft Alu bereits in der Verteilung CO² einzusparen. Dann ist Alu absolut 
geruchs- und geschmacksdicht und die Ware lässt sich darin lange konservieren. Es lässt sich 
verlustfrei wiederverwerten. Der vorgezogene Recyclingbeitrag konnte von 1,5 auf 1 Rappen pro 
Dose gesenkt werden.

Was gehört alles in den Alu-Container:
Alu-Getränkedosen, Tuben und Tierfutterschalen, Alufolie, Blechbüchsen, Joghurt-Deckeli (im 
Zweifelsfall hilft der Trick mit dem Knick: wenn sich das Deckeli zurückbiegt ist es Plastik und 
gehört nicht in den Alu-Container) 

Batterien / Sparlampen:
Die darin enthaltenen Stoffe werden fast vollständig zurückgewonnen. Recycling ist auch für diesen 
Bereich sinnvoll. Weil die Stoffe hochgiftig sind, gehören sie nicht in den normalen Hauskehricht. 

Rückgabe kostenlos bei allen Verkaufsstellen.
Rückgabe auf der Gemeindesammelstelle nur gegen Gebühr (Trockenbatterien bis 3 kg pro Anlieferung 
gratis). 

Weitere Sammeltipps finden Sie unter www.abfall.ch 



xxxxxxxxxxxxxx  
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

ANTIPASTIPIATTI FREDDIPASTEINSALATEPER I BAMBINIPIZZEPIATTI DI CA
ESCEDOLCIANTIPASTIPIATTI FREDDIPASTEINSALATEPER I BAMBINIPIZ

ATTI DI CARNEPESCEDOLCIANTIPASTIPIATTI FREDDIPASTEINSALATEPER I 
INIPIZZEPIATTI DI CARNEPESCEDOLCIANTIPASTIPIATTI FREDDIPASTEINS
EPER I BAMBINIPIZZEPIATTI DI CARNEPESCEDOLCIANTIPASTIPIATTI FRE

Marcella & Gabriele Mangone
Fahrweidstrasse 54
8951 Fahrweid-Geroldswil

Telefon: 044 748 07 09
Fax: 044 748 12 39

Sonntag geschlossen (Bankett möglich)

Pizza über die Gasse Kegelbahnen
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Impressionen vom Neubau des  
2. Fussballplatzes im Gebiet Werd
Die Sport- und Freizeitanlage Werd ist um eine Anlage reicher! In Rekordzeit konnte 
der 2. Fussballplatz, ein Kunstrasenplatz, gebaut und dem Hauptnutzer – dem FC Oetwil-
Geroldswil – übergeben werden.

Der Fussballplatz wurde vom Verein OGW Sportanlage Werd, hinter welchem die Politischen 
Gemeinden Oetwil a.d.L, Geroldswil und Weiningen stehen, erstellt. Der Bevölkerung in diesen 
Gemeinden, welche dem Projekt und den Baukrediten zugestimmt haben, wird an dieser Stelle 
nochmals für die Unterstützung bestens gedankt. Ebenfalls wird den am Neubau beteiligten Un-
ternehmen für die hervorragende Zusammenarbeit und die speditive und professionelle Arbeits-
weise gedankt. Als Highlight kann die Montage der Flutlichtmasten mit dem Helikopter bezeichnet 
werden. Aber auch die Erstellung der Rohplanie, das Einbringen des Drainbelages und das Verfül-
len des Kunstrasens mit rund 200 Tonnen Sand- und Granulatgemisch sowie die Erstellung des 
Zaunes waren interessante Arbeitsschritte.

Den Heimmannschaften des FC Oetwil-Geroldswil stehen nun sehr gute, ideale Trainings- und 
Spielbedingungen zur Verfügung, die für weiterhin gute sportliche Leistungen Garant sind. 

Viel Glück und Hopp FCOG! 

EINIGE FAKTEN:
Baubeginn	 Dienstag, 6. Mai 2008

Bauende	 Donnerstag, 31. Juli 2008

Bauzeit	 87 Tage

Länge	 100 m + 2 x Sicherheitszone
	 à je 3m

Breite	 64 m + 2 x Sicherheitszone 
	 à je 3m

Fläche	 7'420 m² (Kunstrasen)

Prüfung	 FIFA 1 Star (1. Liga – 
	 Spiele zugelassen)

System	 Verfüllter Kunstrasen
	 FIFA 2 Star

Unterbau	 Wasserdurchlässiger
	 Asphaltbelag

Elastikschicht in 5-er Torraum

Kunstrasentyp Prestige XM 60 
	 von Fieldturf Tarkett

Ballast-Material 90 Tonnen Quarzsand

Füllung	 110 Tonnen NR/SBR Granulat

BETEILIGTE:
Bauherrschaft 
Verein OGW Sportanlage Werd

Erdarbeiten, Versickerungsanlage, 
Oberbau & Drainasphalt
Walo Bertschinger AG, 
Strassenbau, Zürich

Kunstrasen
Walo Bertschinger AG, 
Sportbeläge, Zürich

Zaunbau
Walter Zäune AG, Löhningen

Beleuchtung
Möckel + Günter Elektro AG, Würenlos

Sanitärarbeiten	
Dittli AG, Oetwil a.d.L.

Altlasten- & Versickerungsfachbegleitung
Friedlipartner AG, Zürich

Projekt & Bauleitung
Landis AG, Geroldswil
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Kuga. Der neue 4×4 von Ford. Feel the difference  

Garage Helmut Klein  
Zürcherstrasse 30, 8104 Weiningen, 044 750 03 79, ford-klein@swissonline.ch, www.ford-klein.com

Kuga. Der neue 4×4 von Ford.

Erleben Sie jetzt das Aussergewöhnliche auf einer exklusiven Probefahrt!

*Ford Kuga Carving 2.0 TDCi 136 PS, Katalogpreis Fr. 39’900.- netto, Sonderzahlung 21.38%, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, Zins (nominal) 6.2%, Zins (effektiv) 6.68% 
inkl. Ford Raten versicherung, Kaution und Restwert gemäss Richtlinien der Ford Credit. Obligatorische Vollkasko ver sicher ung nicht inbegriffen. Die Kredit ver gabe ist verboten, 
falls sie zur Überschuldung führt (Art. 3 UWG). Abgebildetes Fahrzeug mit Zusatzausstattung (19"-Leichtmetallräder im 5-Speichen-Design Fr. 2’350.-, Dachreling im Silber-
Look Fr. 450.-, Metallic-Lackierung Fr. 590.-, dunkel getönte Scheiben hinten Fr. 300.-, Panoramadach «Skyview» Fr. 1’350.-). **Durch schnittsver brauch 6.4 l/100 km, 
Durchschnittswert der  CO2-Emissionen aller Neuwagen-Modelle in der Schweiz 204 g/km. 

FordKuga Carving ab Fr. 39’900.-

  Ford Credit Leasing ab Fr. 449.-/Monat*

  2.0 TDCi, 136 PS/max. 340 Nm, mit Dieselpartikelfilter

  Dynamisches und sportliches FordkineticDesign

  Intelligentes Allradsystem

  FordPower KeyFree Startfunktion

  5-Sterne-Sicherheit nach Euro NCAP

  Exzellente Fahreigenschaften On-Road wie auch Off-Road

  Beste CO2-Werte seiner Klasse: 169 g/km,  

Energie-Effizienzklasse B**
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Fotograf im Auftrag 
der Gemeinde unterwegs

Quinterbank

Kurzfilm 
über Geroldswil

Der Gemeinderat hat sich entschieden, von 
unserer Gemeinde professionelle Fotos erstel-
len zu lassen. Mit Roland Forster, Weiningen, 
konnte ein Fotograf mit geübtem, gutem Auge 
gefunden werden, der nun über ein Jahr lang 
mit seiner Ausrüstung in Geroldswil unterwegs 
sein wird und Sujets festhält. Der Themen-

katalog für den Fotografierauftrag reicht von 
Wohnen, Gewerbe, Verkehr, Zentrum, Freizeit 
und Sport, Natur, Landschaft und Erholung, 
öffentlichen Gebäuden und Anlagen bis zu 
Veranstaltungen und umfasst Geroldswil und 
den Dorfteil Fahrweid.

Die Bevölkerung wird gebeten, den Fotografen 
zu unterstützen, damit ein breites Spektrum an 
Fotos und ein vielfältiges Fotoarchiv aufgebaut 
und später fortgeführt werden kann. 

Für die LIGA08 hat der Gemeinderat einen 
Kurzfilm über Geroldswil erstellen lassen. 
Dieser zeigt einige Facetten unserer schönen 
Gemeinde. Sie können den 10-minütigen Film 
auf der Homepage www.geroldswil.ch 
herunterladen und anschauen. 

Der Geroldswiler Ehrenbürger und langjäh-
rige Gemeindepräsident Theo Quinter feierte 
anfangs Jahr seinen 80. Gebur tstag. 

Als Geschenk zum Runden und für den lang-
jährigen, unermüdlichen Einsatz für unser Dorf 
überreichten ihm die Gemeinde und die am-
tierenden Gemeinderatsmitglieder ein Ruhe-
bänkli. 

Dieses befindet sich am Waldrand zwischen 
Geroldswil und Weiningen und lädt Spazie-
rende zum Rasten und Verweilen ein. 
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Demonstration eines Friteusenbrandes anlässlich des 
«Sicherheitstages» der Feuerwehr. Dies ist das Resultat 

von 1dl Wasser in brennendem Oel! Bitte nicht in der eige-
nen Küche versuchen! Der Brand in einer Friteuse sollte 

immer mit einer Löschdecke erstickt werden. 
(bei uns erhältlich)

Einige von uns sind besonders sportlich. Aus diesem 
Grund entschieden sie sich in den 31sten Stock des 105 

Meter hohen Basler Messeturms zu rennen und somit am 
traditionellen «Tower Running» teilzunehmen. Die 

542 Treppenstufen schaffte der Schnellste von ihnen in 
nur 5 Minuten und 59 Sekunden! Von 52 Teams schaffte 

Ihre Feuerwehr den 11. Rang!

Selbstverständlich liegt uns die Sicherheit der Kinder 
besonders am Herzen. Aus diesem Grund veranstalten 

wir immer wieder Ausbildungen in Schulen.

Und so sieht der Turm von unten aus…
siehe www.towerrunning.ch



|15|14

Die Arbeit

des Kaminfegers

hilft mit,

Brennstoffe zu sparen,

die Luft

rein zu halten und

Brandfälle zu verhüten.

Ihr Kaminfegermeister

MAX FRÜH

Friedhofstrasse 11a
8104 Weiningen
Telefon 044 750 54 17

Feuerwehr

Ihre Feuerwehr!

Ab der vorliegenden Ausgabe der Gemeindenachrichten werden Sie an dieser Stelle jeweils aller-
lei Wissenswertes über die Feuerwehr Geroldswil-Oetwil a.d.L. und verwandte Themen erfahren. 
Wir werden über interessante Ereignisse berichten und Ihnen wertvolle Tipps und Verhaltens-
regeln in Notsituationen mit auf den Weg geben. Nicht zuletzt möchten wir Sie auch über unsere 
Aktivitäten informieren, sodass Sie sich ein Bild darüber machen können, welche Aufgaben Ihre 
Feuerwehr wahrnimmt und wie der «Alltag» der Feuerwehr aussieht.

Unsere Aufgaben
Die Feuerwehr ist als Teil des Gesamtkonzeptes der Gebäudeversicherung des Kantons Zürich 
(GVZ) zu verstehen. Das Konzept der GVZ beruht auf der Erkenntnis: Bestmögliche Schadenver-
hütung (Feuerpolizei) – Wirkungsvolle Schadenbegrenzung (Feuerwehr) – Tiefstmögliche Prämien 
(Versicherung). 

Die Feuerwehr ist zur Rettung von Menschen, Tieren und zur allgemeinen Schadenwehr verpflich-
tet. Sie trifft bei unmittelbarer Bedrohung durch Gefahren die erforderlichen Abwehrmass-
nahmen  und leistet Hilfe bei atomaren, biologischen oder chemischen Ereignissen. Die Gemeinden 
sind verpflichtet, eine den örtlichen Verhältnissen und Bedürfnissen entsprechende Feuerwehr zu 
unterhalten. Sie stellen der Feuerwehr die erforderlichen Ausrüstungen, Geräte, Fahrzeuge und 
Gebäulichkeiten zur Verfügung, errichten und unterhalten die notwendigen Alarm- und Löschwas-
seranlagen und sorgen für genügende Ausbildung der Feuerwehr. Wie auch im Fall der Gemeinden 
Geroldswil und Oetwil an der Limmat kann die Feuerwehr – um Kosten zu sparen und Synergien 
zu nutzen – als Zweckverband organisiert sein.

Unsere Organisation
Die Feuerwehr Geroldswil verfügt derzeit über ca. 60 Feuerwehrleute, die nebenberuflich ver-
schiedenste Aufgaben innerhalb der Feuerwehr wahrnehmen und somit einen grösseren Teil Ihrer 
Freizeit der Sicherheit unserer Bevölkerung widmen. Die Motive, in der Feuerwehr mitzuarbeiten, 
sind so unterschiedlich wie die Feuerwehrleute selbst. Man lernt mit unterschiedlichsten 
Gefahren umzugehen, kann Mensch und Tier in Notsituationen helfen, trägt etwas Sinnvolles 
zum Funktionieren der Gesellschaft bei und «last but not least»: Wer wollte nicht selbst als Kind 
einmal Feuerwehrmann werden?

Derzeit verfügt die Feuerwehr Geroldswil-Oet-
wil über sechs Einsatzfahrzeuge, die zu unter-
schiedlichen Aufgaben eingesetzt werden. 
Das Tanklöschfahrzeug (TLF) dient als Erstein-
satzfahrzeug, mit dessen Hilfe wir jedes Ereig-
nis in den ersten Minuten erfolgreich bewälti-
gen können. Unterstützend können wir auf eine 
Motorisierte Leiter (ML), jeweils ein Personen-
transport-, Sanitäts-, Elektro- und Verkehrs-
gruppenfahrzeug zählen.

Selbstverständlich ist jedes Fahrzeug mit der 
notwendigen Ausrüstung beladen, die zur er-
folgreichen Arbeit der Feuerwehr beiträgt. Sie 
sind herzlich eingeladen sich unsere Arbeit 
und die Fahrzeuge anlässlich einer Übung 
selbst vor Ort anzuschauen.

Die Übungsdaten finden Sie unter: 
www.geroldswil.ch/d/community/secu-
rity/fire_department.

Sollten Sie selbst daran interessiert sein bei 
uns mitzumachen, stehe ich Ihnen gerne für 
ein unverbindliches Gespräch zur Verfügung. 
Sie erreichen mich unter 079 405 21 22. 

Bis bald an dieser Stelle!

Ihr Daniel Weber, Kommandant 
Feuerwehr Geroldswil-Oetwil a.d.L.



 
 
 

Whirlpools: 
 
Der richtige Whirlpool wartet auch 
auf Sie, in unserem 
Kompetenzzentrum in Geroldswil. 
 
- über 200 Pools ab Lager 
- bis 40 Modelle vorführbar 
- Pools für 2 bis 9 Personen 
- Preis ab 3`900.- 
- Lieferfrist 3 Arbeitstage 
- für drinnen und draussen 
- Planung Service und Reparaturen 
- Nautec Swiss Finish 

 

Ihr Schlauchboot und Whirlpool Zentrum 
 

Grösste Schlauchboot Ausstellung der Schweiz 
 
- Führende Weltmarken wie Valiant, Lodestar, Zodiac  
  von 1.95 m bis 8.50 m 
- Boots Motoren: Mercury, Verado, Yamaha von 2,5 PS bis 300 PS 
- Moderne Schlauchboot Werkstatt für Service Arbeiten aller Marken  
  und Sonderanfertigungen... 
- Kompetente Beratung 
- Vermietung 
- Mobiler Werkstattwagen, Service vor Ort 
- Boots Transporte  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  9:00 – 12:00   13:00 – 18:30 
Samstag   9:00 bis 16:00 durchgehend 
 
Tel: 044 749 27 30 / Fax: 044 749 27 35 / Info@nautec.ch 
 
Im Welbrig 10 /  8954 Geroldswil 
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Café Littéraire am Mittwochmorgen

Für begeisterte Leser genau das Richtige. Gespräche über Literatur und Autoren. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr in der Bibliothek Geroldswil Unkostenbeitrag 
CHF 5.–. Neue LeserInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

01.10.2008	 Bednarski, Piotr	 List
	 Blauer Schnee

05.11.2008	 Martel Yann				  
	 Schiffbruch mit Tiger	 Fischer

03.12.2008	 Levine, Judith	
 	 No Shopping

September bis Dezember 2008

Gut erholt hat uns 
der Alltag wieder.

Vorbei die lauen und manchmal fast zu 
heissen Sommernächte. 

Alle guten Vorsätze sind noch da: nicht mehr so 
stressen, alles etwas langsamer angehen. 
Schnell gesagt. Aber was ist das Richtige. Vieles 
weiss man, aber so ganz sicher ist man doch 
nicht. Doch eines ist sicher: 

Bewegung nicht nur für Beine und Arme, sondern auch für den Kopf. 

Sich auf Neues einlassen, das ist das Geheimnis von körperlicher und geistiger Fitness. Und wo 
können Sie mit Beidem beginnen: Genau!!!  bei uns in der Bibliothek. 

Sie machen einen Spaziergang – und kommen bei uns im Zentrum vorbei. Sie wählen aus über 
10'000 Medien aus, was Ihnen gefällt, was Sie interessiert: Romane oder Sachbücher, Spiele 
oder DVD.
Können Sie sich nicht sofort entscheiden? Auch kein Problem. Nehmen Sie Platz in unserem kleinen 
Bistro, geniessen Sie einen  Espresso und treffen dann in aller Ruhe Ihre Wahl. Fällt Ihnen die 
Entscheidung schwer, so leihen Sie alle Medien aus.  
Bei dieser Gelegenheit können Sie sich auch über unsere anderen Aktivitäten informieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Viele Neuheiten erwarten Sie in diesem Herbst. 

Englische Hörbücher
Ein Projekt in Zusammenarbeit mit allen Biblio-
theken im Bezirk Dietikon. Das Angebot bein-
haltet nicht nur Romane und Klassiker. Es wurde 
beim Einkauf darauf geachtet, dass auch für 
Oberstufenschüler Hörbücher in verschiedenen 
Levels bereitstehen. Nach einigen Monaten 
wird der Bestand ausgetauscht, so dass die 
Auswahl immer wieder neu ist.

Ein weiteres wichtiges Datum ist der 
2 0. November 2008  um 9.00 Uhr 

Zum 3. Mal veranstalten wir ein Café Littéraire 
in Französisch. Frau Hasna Schiegg gestaltet 
wie jedes Jahr diese spannende Stunde. 
Besprochen wird das Buch Aliocha von Henri 
Troyat. Wagen Sie es, trauen sie sich. Sie 
werden erstaunt sein,  wie viel Spass es macht. 
Es gibt immer etwas zu lernen. Auch wenn 
man nur zuhört

Seien Sie neugierig. 
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Veranstaltungen der katholischen Pfarrei  
St. Johannes Geroldswil

	 Datum	 Veranstaltung	 Zeit	 Ort

Eidg. Bettag, Oekumenischer Gottesdienst in der  	 18.00
reformierten Kirche in Weiningen
PFARREIFEST, Familiengottesdienst zum Start des Kommunionkurses	 10.15

Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige	 10.15	 Uhr	 Welbrigsaal
Herbstbasteln	 15.30	bis 18.00 Uhr
Familiengottesdienst	 10.15	 Uhr
Erzählkafi im Limmatzimmer unseres Pfarreizentrums	 14.00	bis 16.00 Uhr

ALLERHEILIGEN,  Eucharistiefeier mit Gedächtnis aller Verstorbenen	 18.00	Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige	 10.15	 Uhr	 Welbrigsaal
Frauenfrühstückstreffen 	 09.00	Uhr 	 hinteren Teil der 
			   St. Johanneskirche Geroldswil 
Männerapéro – Bei uns zu Gast: «Rolf Hiltl, Unternehmer	 09.30	Uhr	 Chile-Träff, Weiningen
und bekannter Gastronom des gleichnamigen Vegirestaurants 
nahe beim Jelmoli Zürich»
Konzert des Limmattaler Kammerorchesters 	 20.00	Uhr	 St. Johanneskirche, Geroldswil
2. Elternabend Erstkommunion 2009	 20.00	Uhr
Konzert der Kreismusik Weiningen 	 17.00	Uhr	 St. Johanneskirche, Geroldswil
Kirchgemeindeversammlung	 20.00	Uhr	 Welbrigsaal
Abnahme Budget 2009
Erzählkafi im Limmatzimmer unseres Pfarreizentrums	 14.00	bis 16.00 Uhr
Weihnachtsmarkt
1. Advent, Familiengottesdienst; Sonntagsbrunch	 10.15	 Uhr
 anschliessend Verkauf von Adventskränzen und -gestecken

Erzählkafi im Limmatzimmer unseres Pfarreizentrums	 14.00	bis 16.00 Uhr
RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück	 06.00	Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige	 10.15	 Uhr	 Welbrigsaal
RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück	 06.00	Uhr
Konzert Jugendmusik rechtes Limmattal 	 17.00	Uhr	 St. Johanneskirche, Geroldswil.
RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück	 06.00	Uhr
Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinde	 20.00	Uhr
HEILIGER ABEND
Weihnachtliche Feier für Familien mit Kleinkindern	 16.00	Uhr
Christmette	 22.30	Uhr
WEIHNACHTSTAG	
Festlicher Gottesdienst	 10.15	 Uhr
Eucharistiefeier, Fest der heiligen Familie	 10.15	 Uhr 
Silvester Oekumenischer Gottesdienst zum Jahresende 	 18.00	Uhr	  reformierten Kirche Geroldswil.

21. September

28. September

5. Oktober
22. Oktober
26. Oktober
28. Oktober

1. November 
2. November
8. November

14. November
18. November 
23. November
24. November

25. November
28. November
29. November

2. Dezember
4. Dezember
7. Dezember

11. Dezember
14. Dezember
18. Dezember
19. Dezember
24. Dezember

25. Dezember

28. Dezember
31. Dezember
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Für die ganze Gemeinde: Bettag-Gottesdienst mit Abendmahl,	 10.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Mitwirkung des Männerchors Weiningen 		
Gottesdienst (Erntedank), Mitwirkung der Trachtengruppe Weiningen	  9.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Rejoice!-Gottesdienst, zum Thema: «Mut tut gut»	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Churchplus-Gottesdienst	 19.07	Uhr	 Kirche Geroldswil

Für die ganze Gemeinde: Gottesdienst 	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Oase: Feier und Besinnsabend mit anschl. einfachem Suppenznacht	 18.00	Uhr	 Bergstr. 5, Unterengstringen 
Bibel im Gespräch 	 19.30	Uhr	 Chileträff Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Swing-Gottesdienst	 10.15	 Uhr	 Orgelsurium, Unterengstringen
Bibel im Gespräch 	 19.30	Uhr	 Chileträff Weiningen
Familien-Gottesdienst mit 3.Klass-Unti- Schülern, Thema: «Taufe»	   9.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Rejoice!-Gottesdienst, zum Thema: «Sind wir noch zu retten?» (Die Natur schlägt Alarm)	10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil

Verkauf von Grabgestecken	 9.00	Uhr	 Kirchenzentrum Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: Reformationssonntag: Gottesdienst mit Abendmahl 
und Mitwirkung des Kirchenchors	 10.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Oase: Feier und Besinnsabend mit anschl. einfachem Suppenznacht	 18.00	Uhr	 Bergstr. 5, Unterengstringen 
Churchplus-Gottesdienst	 19.07	Uhr	 Kirche Geroldswil
Männerapéro mit Rolf Hiltl	 9.30	Uhr	 Kirche Weiningen
Frauenfrühstück mit Irmgard Schaffenberger zum Thema: 
«Engel gute Begleiter für unser Leben»	 9.00	Uhr	 Kirche Geroldswil
ImPuls-Gottesdienst	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Bazar in Geroldswil	 8.30	Uhr	 Kirchenzentrum Geroldswil
Gottesdienst mit 3.Klass-Unti-Schülern zum Thema «Taufe»	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Stärnlifiir (fiire mit de Chline)	 17.00	Uhr	 Kirche Geroldswil
Bibel im Gespräch	 19.30	Uhr	 Chileträff Weiningen
Ewigkeitssonntag mit Solistin	 10.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Gottesdienst in Weiningen	 10.15	 Uhr	 Kirche Weiningen
Adventssingen	 17.00	Uhr	 Kirche Geroldswil

Bibel im Gespräch	 19.30	Uhr	 Chileträff Weiningen
ImPuls-Gottesdienst	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Chuchplus-Gottesdienst	 19.07	Uhr	 Kirche Gerolswil
Konzert mit Helene und Werner Gräser	 17.00	Uhr	 Kirche Weiningen
Sonntagschulweihnachtsfeier	 17.00	Uhr	 Kirche Weiningen
Bibel im Gespräch	 19.30	Uhr	 Chile-Träff Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Feriengottesdienst in Geroldswil	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Oase in Unterengstringen 	 18.00	Uhr	 Bergstr. 6, UE
Familienweihnachtsfeier	 16.30	Uhr	 Kirche Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Heiligabend-Feier in Weiningen	 22.30	Uhr	 Kirche Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Weihnachts-Gottesdienst in Geroldswil, 
Mitwirkung Kirchenchor	 10.15	 Uhr	 Kirche Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: Feriengottesdienst in Unterengstringen	 10.15	 Uhr	 Bergstr. 5, UE
Ökumenischer Silvester-Gottesdienst in Geroldswil	 18.00	Uhr	 Kirche Geroldswil

21. September

28. September
28. September
28. September

5. Oktober
5. Oktober
9. Oktober

19. Oktober
23. Oktober
26. Oktober

1. November
2. November

8. November

9. November
15. November
16. November
18. November
20. November
23. November
30. November

4. Dezember
7. Dezember

14. Dezember
18. Dezember
21. Dezember

24. Dezember

25. Dezember

28. Dezember
31. Dezember

Veranstaltungen der reformierten 
Kirchgemeinde Weiningen

	 Datum	 Veranstaltung	 Zeit	 Ort



• ACTHYDERM Gesicht- und Körper-
behandlungen 

• Fett-weg-Spritze ohne Nadel 

• Sauerstoffsprühkosmetik nach Sigg 

• Infrarot-Tiefenwärme-Behandlung 

• !QMS Falten-Behandlungen 

• Thalgo Körperbehandlungen und Frigi Wickel 

• Permanent-Makeup (SFP-geprüft) 

• Definitive Haarentfernung IPL 

• Hautverjüngung IPL 

• Mikrodermabrasion und Ultraschallbehandlungen 
• 

 • 
T-Away Entfernungen (Tattoo etc.) 

• 
• 

• 

• 
• 

Aknebehandlungen 

Allgemeinkosmetik 

Def. Haarentfernung mit Enzymen 
(auch für rote, blonde, graue Haare)

Alphaderm Aromawickel

Active Fat + Cellulite Reducer

Proellixe Vibrationstraining

Elisabeth Schliessmann – von Ziegler 

Höhenstrasse 11b, 8954 Geroldswil 

Tel. 044 747 08 48 
www.beauty-island.ch 

Anti-Aging & Body-Styling 

Auf Schönheit folgt Erfolg…! 
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 Einbruchschutz Reparaturen

 Umbauten Glasschäden

B r u n a u s t r a s s e  2 . 8 9 5 1  F a h r w e i d
Tel .  043 455 53 10 . Fax 043 455 53 11
E-Mail :  l immat-schreinerei@bluewin.ch

BURRI
    &
WEBER

IMMAT SCHREINEREI

 
 

Konzert 
 

Damian Elmer, Violine; Salome Zwicky, Sopran; Urban Walser, Trompete 
Musikalische Leitung: C. Zwicky 

 

Katholische Kirche Geroldswil, 14. November, 20 Uhr 

Bühlkirche Zürich-Wiedikon, 22. November, 17 Uhr  
 

Werke von Johann Sebastian Bach (1685-1750): 

Konzert für Violine, Streicher und Continuo a-moll BWV 1041 
(Allegro moderato) – Andante – Allegro assai 

Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ BWV 51 
Arie „Jauchzet Gott“ – Rezitativ „Wir beten zu dem  

Tempel an“ – Choral „Sei Lob  und Preis“ – Arie „Alleluja“ 

Air aus der dritten Suite für Orchester D-Dur BWV 1068 

Konzert für Violine, Streicher und Continuo E-Dur BWV 1042 
Allegro – Adagio – Allegro assai 

 
  

Eintritt frei / Kollekte 
 

 
 

Konzert 
 

Damian Elmer, Violine; Salome Zwicky, Sopran; Urban Walser, Trompete 
Musikalische Leitung: C. Zwicky 

 

Katholische Kirche Geroldswil, 14. November, 20 Uhr 

Bühlkirche Zürich-Wiedikon, 22. November, 17 Uhr  
 

Werke von Johann Sebastian Bach (1685-1750): 

Konzert für Violine, Streicher und Continuo a-moll BWV 1041 
(Allegro moderato) – Andante – Allegro assai 

Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ BWV 51 
Arie „Jauchzet Gott“ – Rezitativ „Wir beten zu dem  

Tempel an“ – Choral „Sei Lob  und Preis“ – Arie „Alleluja“ 

Air aus der dritten Suite für Orchester D-Dur BWV 1068 

Konzert für Violine, Streicher und Continuo E-Dur BWV 1042 
Allegro – Adagio – Allegro assai 

 
  

Eintritt frei / Kollekte 
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Prächtige Senioren-Ferienwoche 
in Altenmarkt

Am Montag besuchten wir Zell am See, da im Süden auch Regen erwartet wurde. Nach dem Rundgang 
durch den hübschen Ort gab es Spazier- und Wandermöglichkeiten dem See entlang. 

Dienstag: Fahrt nach Pörtschach am Wörthersee. Einige blieben am Ort und andere setzten mit einem 
Schiff nach Maria Wörth über oder machten eine Seerundfahrt. Die Wanderlustigen verliessen den 
Car in Kanzelstube, gelangten mit der Kanzelbahn bis auf die Kanzelhöhe (1500 Meter über Meer) und 
wanderten in 3½ Stunden auf den Gerlitzen (1911 m) und zurück.

Trotz Regen im Norden fuhren am Mittwoch 39 Personen nach Salzburg und erlebten eine sehr gut 
geführte Besichtigung der Altstadt mit vielen Sehenswürdigkeiten vom Dom bis zu Mozarts Geburts-
haus. Danach bot sich im Café Mozart Gelegenheit zum Mittagessen. Zwölf Wanderfreudige mach-
ten sich mit den beiden Kleinbussen nach Spittal auf und erreichten mit der Seilbahn den Goldeck-
gipfel (2100 m). Hier war es vorwiegend sonnig. Der starke, trockene Nordwind ermöglichte 
eine Sicht bis zur 120 km entfernten Marmolada in den Südtiroler Dolomiten. Die dreistündige 
Wanderung bot einen herrlichen Ausblick.

Am Donnerstag schien für uns die Sonne den ganzen Tag. Mit dem Car reisten wir nach Kolbnitz im 
Mölltal. Die Wandergruppe benutzte die interessante Standseilbahn aufs Reisseck (2245m). Dort 
begann ihre Wanderung zum oberen Mühldorfersee (2400 m). Ein grandioser Panaramablick krönte die 
Strapazen. Während dieser Zeit fuhren die andern nach Techendorf am Weissensee. Dort bot sich die 
Gelegenheit zu Spaziergängen dem Ufer entlang oder zu einer Schifffahrt auf dem 12 km langen See. 
Wieder zu Hause gab es vor dem Abendessen eine kleine Überraschung. Meine Frau Alice und 
ich feierten unsere diamantene Hochzeit und luden die ganze Gruppe zu einem Apéro ein. Das 
Leiterteam beschenkte uns mit einem prächtigen Blumenkorb.

Eine erlebnisreiche Woche vom 20.–27. Juli 
im österreichischen Altenmarkt mit Ausflügen 
und Wanderungen genossen 58 Personen aus 
Geroldswil und Umgebung. Während der 
Woche wurden der Witterung angepasste 
Ausflüge und Wanderungen unternommen. 

Mit einem Autocar und den beiden Kleinbussen 
reiste die gut gelaunte Schar nach Deutsch-
land. In Landsberg gab es zum Mittagessen bei 
schönem Wetter eine längere Rast. Die Reise 
führte danach an München, dem Chiemsee und 
an Salzburg vorbei nach Altenmarkt im Pongau.
 
Im Familienbetrieb ‘Hotel Urbisgut’ genossen 
wir das gemütliche österreichische Ambiente 
und die hochstehende Küche mit stets ausge-
zeichnetem Morgenessen und 5-Gang-Abend-
essen (Wahlmenu) in einem kreisrund angeord-
neten Speisesaal. Die Lobby in hellem 
Nadelholz mit ihren vielen Nischen lud am 
Abend zum Spielen und Plaudern ein. Wer 
Lust hatte, konnte sich auch im Hallenbad 
oder in der Saunalandschaft entspannen. Der 
alte Esssaal diente den fast täglichen besinn-
lichen Andachten. An fünf Abenden zeigte Edith 
Rosenast den immer zahlreichen Anwesenden 
anhand verschiedener Texte über den Psalm 23 
etwas von Gottes Hirtenwesen auf.

Am Tag vor der Abreise war noch eine Schön-
wetterwoche angesagt, am Sonntagabend sah 
aber alles ganz anders aus. Die gesamte  
Woche würde es im Salzburgerland viel regnen. 
Einzelne Orte erhielten in diesen Tagen mehr 
als die Jahresmenge an Niederschlag. Keines 
der vorbereiteten Programme in der näheren 
Umgebung konnte durchgeführt werden! 

So suchte Peter Rosenast täglich am Abend im 
Internet, wo es wann wohl schönes Wetter  
geben würde und was man dort alles unter-
nehmen könnte. Mit der Ortswahl von Alten-
markt berücksichtigte er im Voraus die Möglich-
keit von schlechtem Wetter, liegt unser Hotel 
doch an einer schnellen Nord-Süd- und West-
Ost-Verbindung. So fanden wir fast täglich nach 
1 – 1½ Stunden Fahrt recht gute Wetterver- 
hältnisse vor.
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Der Freitagmorgen galt der Besichtigung der Liechtensteinklamm. Dort hat sich der Grossarler 
Gebirgsbach nahezu 300 Meter ins Tal eingegraben und eine wilde Schlucht geformt. Anschliessend 
folgte eine Fahrt zum Zauchensee oberhalb von Altenmarkt. Eine Gruppe spazierte um den See. Die 
Bergwanderer fuhren mit dem Sessellift auf den Gamskogl und wanderten zum Zauchensee hinunter. 
Nach dem Nachtessen erlebten wir bei einem Fotografen eine prächtige Diaschau über den Pongau 
und dessen Kultur und Bergwelt. 

Der Besuch von Hallstatt am gleichnamigen See am Samstag war für Spaziergänger und Kurz- 
wanderer ein Höhepunkt der Woche. Um 2500 Jahre vor Christus stiessen die ersten Siedler auf 
Salzquellen. 1500 Jahre später begann die Salzgewinnung. Die reformierte Kirche (Baujahr 1863) 
war gerade für eine Hochzeit mit Blumen dekoriert. In der 1505 gebauten katholischen Kirche sind 
zwei Flügelaltäre zu bestaunen. Einer davon wurde kürzlich restauriert. Der Marktplatz mit eng 
aneinander gebauten, wunderschönen Häusern und kleinen Läden, dem Ortsmuseum und Restau-
rants befindet sich auf dem Schwemmkegel des Mühlbachs. Elf Personen fuhren gleichentags mit 
den Kleinbussen nach Zell am See und mit der Luftseilbahn bis auf die Schmittenhöhe. Von dort 
wanderten sie auf dem Panoramaweg zum Sonnkogl und auf dem Erlebnisweg zurück. Zeitweise 
gaben die Wolken sogar den Blick auf das Massiv des Grossglockners frei.

Die Rückreise am achten Tag erfolgte über den Pass Thurn, Kitzbühl via Innsbruck in die Schweiz. Mit 
bleibenden Eindrücken und bestem Dank an das Leiterteam kehrten wir zurück.      
           
Leo Niggli, Weiningen

  
 
  






• Verkauf und Beratung von Hard- u. Software 

• Installationen und Konfigurationen 

• Computernetzwerke für Firmen und Privat 

• Digitales Fernsehen – HD Receiver 

• Internet ADSL / Router Firewall 

• Computer Schulungen u.a. WinXP, WinVista 

Besuchen Sie unseren Webshop  www.gmuer-data.ch 







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TC Dietikon    Tel. 044   741  20  41 

TC Airgate    Tel. 044   302  40  50 
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Seniorenrat 
Oetwil-Geroldswil/Fahrweid

Geselligkeit am Mittagstisch
Essen und sich dabei unterhalten gehört seit eh und je zu den menschlichen Grundbedürfnissen. 
Gemütlichkeit und fröhliches Beisammensein werden hier gross geschrieben. Vielleicht wünschen 
Sie auch, einmal auf das Kochen zu verzichten und sich verwöhnen zu lassen. 

Das Menü setzt sich jeweils zusammen aus Suppe, Salat, Hauptgang, Dessert und Kaffee zum 
Preis von CHF 10.–. In der Regel jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 12.00 Uhr im Cheminée-
raum der ref. Kirche. 

Anmeldung bis am Montag vorher bei Frau Maaike Sikkel, Tel. 044 748 01 10 oder 
Frau Lotty Eichenberger, Tel. 044 748 26 53

Abholdienst: Herr Peter Rosenast, Tel. 044 748 18 38

Für Fragen und Wünsche 
wenden Sie sich bitte an:

Frau Nelli Schmid, Tel. 044 748 38 95
Sehen Sie auch: 
www.seniorenrat-ogf.ch. 

Der Seniorenrat ist eine Dienstleistung von älteren Menschen für ältere Menschen und seit über 
6 Jahren finden unsere interessanten und aktuellen Angebote ein grosses Interesse. Es lohnt sich 
deshalb, den eingeschlagenen Weg weiterzugehen. Unser Ziel wird es immer sein, den Seniorinnen 
und Senioren durch unsere Angebote das Leben in den eigenen vier Wänden zu erleichtern.

Mit unseren Diensten erledigen wir nicht nur die gewünschten Arbeiten, sondern wir bemühen uns 
auch, eine gegenseitige Beziehung aufzubauen, was sehr geschätzt wird. Es ist schön festzustel-
len, dass durch das persönliche Engagement der Mitarbeiter/innen auf beiden Seiten Zufriedenheit 
und Freude aufkommen.

Es gibt natürlich auch weniger erfreuliche Momente, wenn z.B. ältere Menschen ihr Haus oder 
Wohnung verlassen müssen. Den Angehörigen fällt dann die schwierige Aufgabe zu, den Haushalt 
aufzulösen. Ein ganzes Leben innert Kürze wegzuräumen ist für sie eine emotionale Angelegenheit 
und veranlasst auch den Seniorenrat, der dabei behilflich ist, darüber nachzudenken, wie schnell 
die Besitztümer eines Menschen verschwinden.

Der Seniorenrat wird seine Leistungen weiterhin dem Angebot entsprechend mit vollem Einsatz 
verwirklichen.

Vitale, deutschsprechende Rentner, die ein Flair im Umgang mit älteren Menschen haben, sind 
sehr erwünscht. Wer sich für die Mitarbeit interessiert, kann sich an uns wenden. Zur Zeit suchen 
wir Hobby-Gärtner und Putzfeen. Empfehlen können wir Ihnen eine gut ausgewiesene, freundliche 
Coiffeuse, die zum Seniorentarif zu Ihnen nach Hause kommt.
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Mi	 24. Sept. 	 12.00		  ref. Kirche	 Mittagstisch	 22.9.2008
Do	 25. Sept.	 Tag	 	 leicht und mittel	 Hochybrig	 23.9.2008
Fr	 26. Sept.			   ref. Kirche	 Computerforum	 24.9.2008
Mo	 29. Sept.	 17.15	 	 Bushalt Zentrum	 Tagi 1. Besichtigung (ausgebucht)	
Di	 30. Sept.	 14.00		  kath. Kirche	 Erzählkafi
 
Mi	 1. Okt. 	 14.00		  ref. Kirche	 Seniorennachmittag: Thailand	
Do	 2. Okt.	 14.00	 	 Dorfplatz Geroldswil	 Kurzwanderung
		  17.15	 	 Bushalt Zentrum	 Tagi 2. Besichtigung	 15.9.2008
Mo	 6. Okt.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé
Mi	 8. Okt.	 13.30		  Bushalt Zentrum	 Ausflug für Gehbehinderte
Do	 9. Okt.	 Tag	 	 3½  Std. 9,5 km	 Quinten-Weesen	 7.10.2008
Di	 14. Okt. 	 14.00		  Rest.Glanzenburg	 Kegeln
Mi	 15. Okt.	 13.30		  Gmeindschüür Oetwil	 Theater: ‘Es Missverständnis’	 2.10.2008
Mo	 20. Okt.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé
Mi	 22. Okt.	 12.00		  ref. Kirche	 Mittagstisch	 20.10.2008
Do	 23. Okt. 	 Tag	 	 3½ Std. 10 km, leicht	 Uesslingen-Ossingen TG	 21.10.2008
Fr	 24. Okt.		   	 ref. Kirche	 Computerforum	 22.10.2008
Di	 28. Okt.	 14.00		  kath. Kirche	 Erzählkafi	
Mi 	 29. Okt.	 8.35	 	 Drogerie Locher	 Paketzentrum Frauenfeld 1	 2.10.2008
Fr	 31. Okt.			   ref. Kirche	 Computerforum	 29.10.2008
 
Mo	 3. Nov.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé	
Di	 4. Nov.	 9.00		  Chile-Träff Weiningen	 Zmorge: Heitere Geschichten	 2.11.2008
Mi	 5. Nov.	 14.00		  ref. Kirche	 Seniorennachmittag 	
Do	 6. Nov. 	 14.00	 	 Dorfplatz Geroldswil	 Kurzwanderung
Fr	 7. Nov.			   ref. Kirche	 Computerforum	 5.11.2008
Mo	 10. Nov.		  	 Drogerie Locher	 Paketzentrum Frauenfeld 2	 2.10.2008
Di	 11. Nov. 	 14.00		  Rest.Glanzenburg	 Kegeln
		  14.00		  kath. Kirche	 Erzählkafi	
Mi	 12. Nov.	 12.00		  ref. Kirche	 Mittagstisch	 20.10.2008

Seniorenprogramm, Agenda

Liebe Seniorinnen und Senioren

Zweimal im Jahr (Juli und Februar) erhalten alle Senioren ein Halbjahresprogramm. Wir hoffen, damit 
eine breite Teilnehmerschaft anzusprechen. Gemeinschaft und gemeinsame Aktivitäten, wo möglich 
alters- und rüstigkeitsgemischte Gruppen (z.B. Seniorenferien, Jassen) sind uns wichtig. Wir freuen 
uns, wenn Senioren sagen: Hier kann ich getrost älter werden und immer noch Gemeinschaft haben.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und grüssen Sie freundlich im Namen der vielen 
vorbereitenden Seniorenteams: Theres Strobel, Peter Rosenast und Lotto Eichenberger.

Datum	 Zeit	 Ort/Start	 Anlass	 Anmeldung bis

Lotto-Nachmittag mit Max Rüeger
Mittwoch 19. November 2008
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Wer sich wohl fühlt, hat mehr vom Leben.

Individuelle Bedürfnisse – individuelle Behandlungen

 Gesichtspfl ege

 Haarentfernungen

 Handpfl ege

 Fusspfl ege

 Lymphdrainage
Fahrweidstrasse 52 . 8951 Fahrweid
Tel. 044 748 44 95 . 079 608 49 11

Seniorenprogramm, Agenda

Datum	 Zeit	 Ort/Start	 Anlass	 Anmeldung bis

Do	 13. Nov.	 Tag	 	 4 Std. 12 km, mittel	 Fischental-Alp Scheidegg-Wald	 10.11.2008
Mo	 17. Nov.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé	
Mi	 19. Nov.	 9.00		  Gemeindesaal UE	 Zmorge: Thailand	 17.11.2008
					     Spektrum+Pro Senectute
Mi	 19. Nov.	 14.00		  Hosti-Restaurant	 Nachmittag mit Max Rüeger; mit Lotto	 12.11.2008
Fr	 21. Nov.			   ref. Kirche	 Computerforum	 19.11.2008
Di	 25. Nov.	 14.00		  kath. Kirche	 Erzählkafi
Mi	 26. Nov. 	 12.00		  ref. Kirche	 Mittagstisch	 24.11.2008
Fr	 28. Nov.	 9.00		  ref. Kirche	 Kontaktzmorge Wandergruppe	 25.11.2008
 
Mo	 1. Dez.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé
Mi	 3. Dez.	 14.00		  ref. Kirche	 Seniorennachmittag: Adventsfeier	
Do	 4. Dez. 	 14.00	 	 Dorfplatz Geroldswil	 Kurzwanderung
	  	 14.30		  Bushalt Zentrum	 Weihnachtsmarkt Winterthur	 2.12.2008
Do	 4. Dez. 	 15.00		  Drogerie Locher,	 Ausflug für Gehbehinderte, mit Imbiss 			 
					     Christkindlimarkt Russikon und »Lichterfahrt»	 2.12.2008
Di	 9. Dez. 	 14.00		  Rest.Glanzenburg	 Kegeln	
Do	 11. Dez.	 Tag	 	 2 Std.  6 km	 Felsenegg-Üetliberg	 9.12.2008
Mo	 15. Dez.	 14.00		  ref. Kirche	 Jassen, Canasta, Rommé	
Di	 16. Dez.	 14.00		  kath. Kirche	 Erzählkafi 
Mi	 17. Dez. 	 12.00		  ref. Kirche	 Mittagstisch (Weihnachtsessen)	 15.12.2008
Di	 30. Dez.	 14.00		  Chile-Träff Weiningen	 Nachweihnachtsfeier, mit Abholdienst	 23.12.2008 

Sekretariat: 				    Homepage:
Telefon 044 748 18 38, Dienstag und Donnerstag, 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr	 www.kirche-weiningen.ch, Programm als Pdf
					   
E-mail:				    	 =	 Wanderung
peter.rosenast@zh.ref.ch, Anmeldung und Auskünfte	 	 =	 Kurzwandern/Spazieren
					     	 =	 Besichtigung
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Ihre Copiloten für Finanz-, Rechts- und Steuerfragen.

Bei Qualidata fi nden Sie Ihre Copiloten, die Sie 
auf Ihrem betriebswirtschaftlichen Kurs zielsicher 
durch alle Finanz-, Rechts- und Steuer-Hindernisse 
navigieren. Entdecken Sie uns als motivierte und 
kundenorientierte Crew, die alles daran setzt, Ihre 
Ansprüche zu übertreffen. Besuchen Sie uns - auch 
ohne Voranmeldung; wir sind gerne für Sie da!

Qualidata Treuhand AG
Zürcherstrasse 42
8103 Unterengstringen
Telefon: +41 44 749 55 55
Fax: +41 44 749 55 00
Mail: info@qualidata.ch www.qualidata.ch
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Ihr Berater:
Reto Müller

Generalagentur Limmattal
Stephan Egli
Kirchplatz, 8953 Dietikon
Telefon 044 744 70 77 16
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Das Dienstleistungscenter
PRO SENECTUTE
Das Dienstleistungscenter Limmattal/Knonau-
eramt der PRO SENECTUTE befindet sich an der 
Badenerstrasse 1 in 8952 Schlieren. Die Mitar-
beiter freuen sich über Ihren Besuch.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
von 8.00 – 17.00 Uhr

Neu: Kurse in Schlieren im November 
und Dezember 2008 
Diesen Winter bieten wir in Schlieren interes-
sante Kurse an. Thema wird sein «Fitness für 
Kopf und Körper»:

Kurs 1: Autofahren im Alter: 
Ein Hausarzt und ein Fahrlehrer geben Auskunft und Tipps, auf was man im Alter achten muss.

Kurs 2: Gedächtnistraining: 
Gedächtnistraining ist Gehirntraining und dieses lässt sich ein Leben lang trainieren.

Kurs 3: Thema Demenz. 
Die Krankheit bringt Veränderung für Betroffene und Angehörige. Eine Fachfrau informiert, 
gratis mit anschliessendem Apéro.

Kurs 4: Im Alter selbstständig bleiben. 
Ein ETH-Doktor gibt Auskunft über Bewegung im Alter und wie Sie Stürze verhindern können. 
2-teiliger Kurs mit Trainings-Übungen und Tipps für zu Hause.

Kurs 5: Ernährung im Alter. 
Veränderungen im Essenverhalten, Einfluss von Ernährung auf die gesundheit, 
Tipps für gesunde Ernährung und Fragerunden.

Informationen und ein ausführliches Kursprogramm erhalten Sie im 
Dienstleistungscenter (058 541 52 00).

BID Beratungs- und Informationsstelle 
für Demenzkranke und Ihre Angehörigen
Zuständig: Frau Katharina Gottlieb 
058 451 52 00

Treuhanddienst:
Zuständig: Pia Häberle (ab 14. Oktober) 
058 451 52 00

Steuererklärungsdienst:
Zuständig: Frau Eveline Meier 058 451 52 00

Medizinische Fusspflege:
Ronnija Getten 058 451 52 00

Clubhaus 
FC Oetwil-Geroldswil
Im Werd
8954 Geroldswil
B.+W. Anderes-Braun
Tel. 043 455 55 28

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr ab 8.00 Uhr
Mittwoch ab 15.00 Uhr
Samstag/Sonntag ab 10.00 Uhr

Täglich preiswerte Tellermenue
Gemütliche Gartenwirtschaft
Genügend eigene Parkplätze

Kinderspielplatz

DER GEMÜTLICHE TREFF

FÜR DIE GANZE FAMILIE

Werd  29.8.2006  12:42 Uhr  Seite 1
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Grosse Seniorenreise Geroldswil, 
Dienstag, 19. August 2008
Freitag vor dem Ausflug. Die Wettermodelle im 
Internet zeigten für Dienstag zwar etwas 
bessere Aussichten an als eine Woche zuvor, 
trotzdem war der Durchgang einer Gewitter-
störung zu erwarten. So entschied ich mich, 
nicht Sörenberg und Brienz, sondern die Lenzer-
heide als Zielgebiet zu wählen. Es war mir ein 
Anliegen, dass wir wieder einmal besseres 
Reisewetter erleben durften.

Das Gourmet-Hotel Seehof beim Igl Lai hatte 
wie erhofft noch keine Gesellschaft. Ich han-
delte einen Tagesteller mit Dessert aus, dazu 
einen preiswerten, guten Wein. Auf Suppe 
und Salat verzichtete ich ganz.

Kaffee/Gipfeli und Zabig-Halt mussten ge-
mäss Zeitplan im Raum Walensee stattfinden. 
Also suchte ich im Internet – und wurde in 
Murg fündig: Die Sagibeiz direkt am See. Auch 
hier waren die gewünschten Termine frei.

Reisetag. Mit grosser Freude nahm ich zur 
Kenntnis, dass wir den ganzen Tag in Grau-
bünden schönes Wetter haben würden. Die 
Gäste trafen alle wohlgelaunt auf dem Car-
parkplatz ein. Eine traumhafte Morgenstim-
mung über dem Zürichsee hob unsere Freude, 
als wir hoch oben auf dem Horgenberg ost-
wärts fuhren. Pünktlich trafen wir in Murg 
zum Kaffeehalt ein. Die urchig-romantische 
Sagibeiz liegt direkt am Ufer. Alle genossen 
den kleinen Park mit freier Sicht auf See und 
Churfirsten. Ich legte beim Kaffee die beiden 
Reiseoptionen vor. 

Die Wahl fiel auf die Variante mit direkter Fahrt 
auf die Lenzerheide. Dort angekommen, hielten 
wir zunächst um 9.45 Uhr bei der Rothornbahn, 
wo alle einen Kartenausschnitt mit eingezeich-
netem Mittagshotel erhielten. Wer gemäss Aus-
schreibung das Halbtags-Abo dabei hatte, 
konnte es nun gebrauchen. Eine Gruppe ent-
schied sich, nach Scharmoin hochzufahren und 
dort zu spazieren, einige wagten sogar die 
Fahrt aufs Parpaner Rothorn (2861 m.ü.M.). 

Viele wollten ab hier den See gemächlich umwandern. Wir vereinbarten verschiedene Abholzeiten 
an verschiedenen Orten. 19 Personen wählten mit mir die Sesselliftfahrt auf den Piz Scalottas 
(2321 m.ü.M.). Überall herrschte bei klarer, föhniger Luft herrliche Weitsicht. Nur in der Ferne 
entdeckten wir Quellwolken über dem Engadin und den Glarner Alpen. 

Gemütlich war es, auf der Restaurant-Aussichtsterrasse bei einem Glas Wein zu höckeln und  
Sonne und Bergluft zu geniessen. Kurzspazierende und ein Mann mit Rollator fanden ebenfalls 
genügend Zeit, von der Badi am Heidsee das 500 m entfernte Restaurant zu erreichen. Etwas nach 
12.30 Uhr waren alle im Seehof eingetroffen. 

Via Mala-Beizli

Churfirsten am Walensee
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Feine Oliven und Brot standen bereits auf den Tischen. Flugs servierte man das schön angerichtete 
Tagesmenu auf grossen Tellerplatten: Spaghetti Bolognese nach Hausart, Piccata und Gemüse. 
Dazu gab es feinen Wein und Mineralwasser. Man geriet ob der wunderbaren Küche ins Schwär-
men, so wurde der Nachservice rege benutzt. Vor der Weiterfahrt blieb noch einige Zeit zum  
Spazieren am See oder für einen Nachtrunk im Gartenrestaurant mit Seeblick.

Unser nächstes Ziel war die Via Mala-Schlucht. Etwa 2/3 blieben dort, stiegen die über 300 Stufen 
zur imposanten Schlucht hinunter oder genossen das romantische Beizli zwischen Felswänden. Die 
anderen fuhren in einem Car noch 10 Minuten weiter, um Zillis mit seinen blumenverzierten 
Häusern, die Martinskirche mit ihrer berühmten Holzdecke und das zugehörige Museum zu besich-
tigen. Auch die Schluchtbesucher erhielten für Zillis noch eine halbe Stunde Zeit.

Auf der Rückfahrt quollen schon wuchtige, blumenkohlförmige Wolken hinter dem Alvier in die 
Höhe. Am Walensee war schon einiges los. Ein frischer, kalter Westwind trieb auf dem See 
Schaumkronen vor sich her, während der Föhn die Churfirstengipfel noch wolkenfrei hielt. Mitten 
in dieser stimmungsvollen Wetterküche durften wir das obligate Fleischplättli oder ein Stück 
Schwarzwäldertorte geniessen. Viele liessen es sich nicht nehmen, vom windgeschützten Sagipark 
aus das weitere Wettergeschehen zu beobachten.

Kurz nach dem Einsteigen zog vor uns eine mächtige schwarze Wolkenwand auf und peitschte den 
Regen durch die Enge bei Ziegelbrücke. Gegen den Zürichsee hin wurde es ruhiger, und beim  
Aussteigen war es praktisch wieder trocken. Für die Carchauffeure wurde ein rechter Batzen  
zusammengelegt, hatten sie uns doch mit sicherem Fahrstiel wohlbehalten nach Hause gebracht.

Am Mittwoch fand die 'kleine' Seniorenreise statt. Insgesamt nahmen wiederum gegen 150 
Personen teil. Die Reisen werden von der politischen Gemeinde sowie den beiden Kirchgemeinden 
unterstützt, was von den Senioren jedes Jahr wärmstens verdankt wird.

Peter Rosenast

Scalottas Sagibeiz

im Seehof
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Spektrum Geroldswil
Rückblick

. 

Classic Open-Air: 
Nachdem das letztjährige Classic Open-Air mit hochgradig kulturellen Anspruch und der internati-
onal begehrten Sopranistin Noemi Nadelmann als Stargast nicht entsprechend verdienten  
Zuspruch fand, stand dieses Jahr populäre Klassik auf dem Programm. Wer nicht dabei war, hat – 
einmal mehr – viel mehr als viel verpasst: Die Nachwuchskünstlerinnen des Konservatoriums Zürich 
verblüfften im Vorprogramm mit absolut brillanten Darbietungen, und was danach vom Johann 
Strauss Orchester Kurpfalz folgte, war sowohl in Qualität als auch Unterhaltungswert kaum zu 
überbieten. 

Jubiläums Film-Woche: 
Bereits mit zehnjähriger Tradition fand die Geroldswiler Film-Woche statt. Wiederum mit einem 
Programm aus Studio-Film über leichte Unterhaltung und mit dem Top-Shot Indiana Jones zur  
Jubiläums-Veranstaltung am Samstag, und dann noch eingestimmt durch das hochkarätige  
Willi Bischof Jazz-Trio zu Apéro und Abendessen mit einem reichen Angebot vom Güggeli-Express. 
Ganz klar hätten auch wir uns besseres Wetter gewünscht, und…

Musig-Nacht mit Maja Brunner und Tornados: 
Gross aufgemachte Werbung und geniales Wetterglück konnten die trotz allen Bemühungen  
nicht vorhersehbare lokale, regionale, nationale und internationale Konkurrenz mit Weinfest in 
Engstringen, Dörfli- und Langstrassenfest in Zürich, ähnlich gelagertem Grand-Prix der Volksmusik im 
Fernsehen und darüber hinaus noch Madonna in Dübendorf nicht kompensieren. Musik, Food und 
die ausgelassenen Gäste waren vom Feinsten. Letztere hätten ihr Vergnügen gerne mit vielen 
weiteren geteilt. 

Vorschau
Unsere Veranstaltungen im Herbst und Winter:

29. Oktober / 5. November: RAKU Live mit Peter Widmer – Ankündigungen im Jahres-
programm, per Flyer, via Schule sowie auf unserer WebSite www.spektrum-geroldswil.ch. 

Mit Peter Widmer konnten wir einen herausragenden, sowohl fachlich als auch didaktisch ver-
sierten Schweizer Raku-Künstler dafür gewinnen, mit uns ein vorerst einmaliges Experiment zu 
wagen, nämlich die Ausstellung seiner Werke in Kombination mit einem vorgängigen Workshop für 
interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die ihre Werke ebenfalls in der Ausstellung 
präsentieren können. 

Unter der fachkundigen Anleitung von Peter Widmer entstehen im Workshop Objekte, die der freien 
Phantasie entspringen. Sie werden dann in seinem Atelier vorgebrannt, und eine Woche später von 
den Workshop-TeilnehmerInnen glasiert und gleich auf Platz fertig gebrannt – frisch zur Ausstellung. 

Drei Gruppen zu jeweils maximal 15 TeilnehmerInnen ab Kindergartenalter können ihr künstle-
risches Geschick beweisen bzw. verschärfen. Der Workshop findet in zwei Teilen statt und kann 
nur komplett gebucht werden. Die Kindergruppen am Nachmittag werden für die jeweilige Kurs-
dauer betreut.

 
WORKSHOP TEIL 1 MI 29. OKTOBER 
Drei Gruppen: 14:00 / 16:30 / 19:00
Material kennenlernen, formen und Gestaltung
 
WORKSHOP TEIL 2 MI 5. NOVEMBER
Gleiche Gruppen: 14:00 / 16:30 / 19:00
Glasieren und brennen
 
VERNISSAGE DO 6. NOVEMBER 19:00
Gemeindehaus Geroldswil
 
AUSTRAGUNGSORT WORKSHOPS
Werkraum Schulhaus Letten Oetwil a.d.L. 
 
KURSBEITRAG
Beide Nachmittage inkl. Material, Vorbrand 
und Brand. CHF 40.00 / TeilnehmerIn – Kinder 
und Erwachsene
 

Anmeldung Workshop  

bis 22. Oktober 2008  
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6. November, 19:00:  
Vernissage Peter Widmer sowie Objekte 
der RAKU Live Workshop Teilnehmerinnen 
im Gemeindehaus Geroldswil

 
19. November, 14:00: 
Senioren-Nachmittag mit Max Rüegger 
im  R e s t aur an t  B ar b ar o s s a,  H o s t e l le r ie 
Ge r o lds w il
 

29. November, 10:00 bis 19:00: 
Weihnachtsmarkt 
auf dem Dorfplatz Geroldswil.
 

Wie immer findet der Weihnachts-Markt am 
Samstag vor dem ersten Advent statt, und 
dieses Jahr gemeinsam mit den Oetwilern.  
Allein schon deshalb ist ein besonders viel- 
fältiges Angebot an Geschenkartikeln und Kuli-
narischem zu erwarten, unter Beteiligung auch 
der meisten ortsansässigen Vereine und Clubs.

Die zahlreichen Stände, das vom Reisetheater 
des Kantons Zürich aufgeführte Dialekt- 
märchen im Singsaal, das Nostalgie-Karussell,  
der beliebte Treffpunkt in der Raclette-Stube 
und das absolute Highlight für die Jüngsten 

in unserer Gemeinde – der Auftritt vom Sami-
chlaus – machen den Weihnachts-Markt zum 
alle Generationen übergreifenden Anlass, den 
wirklich niemand verpassen sollte.

In der Gemeindehaus-Galerie stellt der Raku-
Künstler Peter Widmer seine Werke aus, und 
an seinem Stand auf dem Dorfplatz können 
rohgebrannte Objekte nach eigenem Gusto  
glasiert werden, die dann auch gleich live fertig 
gebrannt werden. Darüber hinaus wird Peter 
Widmer in den frühen Abendstunden einen 
äusserst spektakulären Raku-Brand vorführen. 

Objekte der RAKU Live Workshop

Max Rüegger

Anmeldung für Stände auf: 

www.spektrum-geroldswil.ch 

bis 26. September 2008 
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Kinderkonzert „Mitsing*Wienacht“

Samstag, 13. Dezember 2008, 15.30 Uhr

Hostellerie Geroldswil

Ticketpreise

Mikado-Mitglieder CHF 10.—/16.— Kind/Erwachsene

Nichtmitglieder CHF 12.—/18.— Kind/Erwachsene

Ticketreservation

Ab Oktober 2008 auf www.mikadogeroldswil.ch

Ticketabholung

Mo, 8. Dezember von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

im Familienforum MIKADO, Huebwiesenstr. 37, Geroldswil

Sa, 13. Dezember von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr

in der Hostellerie Geroldswil

Nicht abgeholte Tickets gehen ab 15 Uhr in den Verkauf

Kinderkonzert „Mitsing*Wienacht“

Samstag, 13. Dezember 2008, 15.30 Uhr

Hostellerie Geroldswil

Ticketpreise

Mikado-Mitglieder CHF 10.—/16.— Kind/Erwachsene

Nichtmitglieder CHF 12.—/18.— Kind/Erwachsene

Ticketreservation

Ab Oktober 2008 auf www.mikadogeroldswil.ch

Ticketabholung

Mo, 8. Dezember von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

im Familienforum MIKADO, Huebwiesenstr. 37, Geroldswil

Sa, 13. Dezember von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr

in der Hostellerie Geroldswil

Nicht abgeholte Tickets gehen ab 15 Uhr in den Verkauf
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Babysittervermittlung

In Zusammenarbeit mit der Kleinkinderberatung des Jugendsekretariats 

Bezirk Dietikon bietet das Familienforum MIKADO die Babysitterver-

mittlung für die Gemeinde Geroldswil an. Falls Sie ein/e Babysitter/in 

suchen, oder gerne Babysitten möchten, wenden Sie sich bitte an:

Carole Barth Sova, 076 531 75 76

babysittervermittlung@mikadgeroldswil.ch

Daten	 Agenda / Kontaktperson / Telefon

Oktober 2008

01.10.
14.30 – 17.30 Uhr

November 2008

05.11.
09.30 – 11.30 Uhr

12.11.
14.30 – 17.30 Uhr

19.11.
14.30 – 17.00 Uhr

25.11.
09.00 – 11.00 Uhr

Dezember 2008

03.12.
14.30 – 17.30 Uhr

13.12.
15.30 Uhr

Agenda  
(Herbstferien 04.10. – 18.10.)

Kindercoiffeur  
Anmeldung/Infos:  
Andrea Walser	 079 262 03 73

Räbeliechtli-Schnitzen, Krabbelgruppe, 
Cafeteria 
Räbeliechtli-Schnitzen für Kinder im Vorschulalter 
(auch KrabblerInnen). Cafeteria-Betrieb.
Anmeldung/Infos: 
Sandra Gisler	 043 305 72 34

Räbeliechtli-Umzug
Detailliertes Programm wird in alle 
Haushaltungen verteilt

Kindercoiffeur
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser	 079 262 03 73

Weihnachtsbasteln für Kinder ab 2 Jahren
Anmeldung bis 14.11.: 
Renate Bourquin	 044 747 01 42

Adventskranzbinden
nur für Erwachsene; keine Kinderbetreuung jedoch 
haben Kinder im Mikado Spielgelegenheit
Anmeldung/Infos: 
Daniela Aerne	 043 455 51 60

Kindercoiffeur und Samichlaus-Feier
Beim Geschichten Zuhören, Spielen und ev. 
Coiffeur wird die Wartezeit auf den Samichlaus 
überbrückt.
Anmeldung/Infos:
Andrea Walser	 079 262 03 73

Andrew Bond Kinderkonzert 
«Mitsing*Wienacht»
in der Hostellerie Geroldswil
Informationen zum Billett-Vorverkauf 
auf www.mikadogeroldswil.ch

Daten		  Agenda / Kontaktperson / Telefon 

Mittwoch
09.30 – 11.00 Uhr

Mittwochnachmittag
(gemäss Agenda)

Mittwochnachmittag 
(gemäss Agenda)

Donnerstag
08.15 – 12.00 Uhr

Freitag
09.30 – 11.00 Uhr

Krabbelgruppe Tatzelwurm
Spiel und Spass für Mutter/Vater 
und Kind (0-3 Jahre)
Infos: Sandra Gisler	 043 305 72 34

Kindercoiffeur
Eine ausgebildete Coiffeuse zaubert Ihren Kindern 
eine neue Frisur zu günstigen Preisen.
Wichtig: Haare müssen gewaschen sein.
Infos: Andrea Walser	 079 262 03 73

Bastelnachmittag für Kinder ab ca. 2 Jahren
Infos: Sandra Gisler	 043 305 72 34

Kinderbetreuung 
Einmal wöchentlich bietet eine ausgebildete
Spielgruppenleiterin einen Kinderhütedienst an.
Betreut werden Kinder ab ca. 18 Monaten.
Infos: Barbara Fröhli	 056 633 13 88

Cafeteria
Treffpunkt für Gross und Klein bei Kaffee und 
Gipfeli (weitere Getränke und Snacks im 
Angebot)
Infos: Carole Barth Sova	 076 531 75 76

Regelmässige Aktivitäten

An allen Bastel- u. Kindercoiffeur-Nachmittagen 
ist die Cafeteria geöffnet.

Für sämtliche Anlässe kann man sich auch online anmelden.

Standort:
Postanschrift:
Website:
Kontakte:

E-Mail:
Raumvermietung:

Huebwiesenstrasse 37, 8954 Geroldswil
Postfach 158, 8954 Geroldswil
www.mikadogeroldswil.ch
Sandra Gisler, 043 305 72 34
Carole Barth Sova, 043 455 51 39
info@mikadogeroldswil.ch
R. Egloff, 044 748 42 41 / 
für Kindergeburtstage nur Mo – Fr
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EBL – Elternbildung 
rechts der Limmat
Kurse und Vorträge
September bis Dezember 2008

Macht Bewegung Kinder klug?
Was haben Neuromotorik, Bewegungsentwicklung, Raumorientierung und Lernfähigkeit miteinander 
zu tun? Wie können Sie als Eltern ihre Kinder mit einfachen Mitteln in der Motorik gezielt unter-
stützen? Ein Abend voller konkreter Tipps und garantiert bewegten Spielvorschlägen. Frau Zoë 
D. Lorek steht Ihnen Rede und Antwort bei den brisanten Themen über Bewegung und Entwicklung.

Datum/Zeit	 29. September 2008, 20.00 Uhr
Ort	 Singsaal Schulhaus Huebwies, Geroldswil
Leitung	 Zoë D. Lorek (Tanz- und Bewegungspädagogin, 
		 Psychomotoriktherapeutin, i.A. zur Erwachsenenbildnerin AdA)
Kosten	 CHF 15.00 / Person, CHF 22.00 / Paar
Anmeldung	 Nicht erforderlich, Apéro ab 19.30 Uhr

Die Erziehungsfalle Verwöhnung
Verwöhnung als eine zu fürsorgliche Erziehung kann ungewollte, fatale Folgen auf die Persönlich-
keitsentwicklung des Kindes nach sich ziehen und die Beziehung Eltern-Kind schwer belasten. 
Trotzdem merken Eltern oft gar nicht, wenn sie verwöhnen. Der Vortrag erhellt die Hintergründe 
von Verwöhnung und zeigt praktische Alternativen für eine Erziehung zu mehr Selbständigkeit und 
Lebenstüchtigkeit auf. Denn es gilt: Mutige Eltern – Mutige Kinder!

Datum/Zeit	 25. November 2008, 20.00 Uhr
Ort	 Katholisches Kirchenzentrum, Geroldswil
Leitung	 Markus Zimmermann (Dipl. Psychologe POP)
Kosten	 CHF 15.00 / Person, CHF 22.00 / Paar
Anmeldung	 Nicht erforderlich, Apéro ab 19.30 Uhr

Triple P Teens (für Eltern von Teenagern ab 10 Jahren)
Triple P unterstützt die Eltern beim Aufbau einer positiven Beziehung zu ihren Jugendlichen, gibt 
Anregungen, wie sie die Entwicklung ihres Kindes fördern können und hilft Eltern in schwierigen 
Erziehungssituationen positiv mit ihrem Kind umzugehen. Das bewährte Erziehungsprogramm 
Triple P gibt Eltern zahlreiche, konkrete Anregungen, um die Jugendlichen optimal zu fördern. 
Infos unter: www.triplep.ch/teen

Datum/Zeit	 21.10. / 28.10. / 04.11. / 11.11. / 09.12.08, 20.00 Uhr
Ort	 Zentrum Oberengstringen, 1. Stock
Leitung	 Ruth Walser, Erwachsenenbildnerin, Triple P-Trainerin
Kosten	 ca. CHF 220.00 / Person, CHF 320.00 / Paar
Anmeldung	 Bis 30.09.2008 an: majabangerter@yahoo.com

EBL – Elternbildung rechts der Limmat, Postfach 170, 8954 Geroldswil
info@EBLimmat.ch, www.EBLimmat.ch. 
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Willkommen bei der ZKB.

"Hotel Mimosa"
 

Aufführungsdaten:

Samstag 15. Nov. 2008 20.00 Uhr
Sonntag 16. Nov. 2008 14.30 Uhr
Freitag 21. Nov. 2008 20.00 Uhr
Samstag 22. Nov. 2008 20.00 Uhr

Kalte und warme Küche & Barbetrieb
 
Vorverkauf ab 01. Sept. 2008 
Di. - Fr. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
 
Vorverkauf und Spielort: 
Tagungs- & Quartier-Zentrum 
Föhrewäldli
Brunaustrasse 194 
8951 Fahrweid
Tel. 044 748 26 60
www.spielbuehne99.ch

Zum Inhalt:
Monique Bavaud lebt in einer schönen Villa 
in Südfrankreich. Sie ist einsam, denn ihr 
Mann ist U-Boot-Kommandant und wieder 
einmal für drei Monate auf Tauchfahrt. Ihr 
Liebhaber François Martique, ein Fernseh-
regisseur, ist ebenfalls verheiratet und gibt 
seiner Frau an, in einem Hotel Mimosa zu 
logieren. Als er sein Geld zuhause liegen 
lässt und seine Frau ihm dieses bringen will, 
funktioniert François, der um eine Ausrede 
nie verlegen ist und vor Ideen nur so sprüht,  
das Wohnzimmer der Bavauds kurzerhand 
in eine Hotellobby um. Nach François' 
Ehefrau verlangen plötzlich auch weitere 
Leute nach einem Zimmer und die Situation 
droht zu eskalieren...

Unbenannt-2   1 5.9.2008   17:06:06 Uhr
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Weininger Schülerinnen 
als Schauspielerinnen gefragt
Am Unterhaltungsprogramm anlässlich der 30 
Jahre-Feier des Alters- und Pflegeheims «Im 
Morgen» in Weiningen beteiligten sich auch 
Weininger Schülerinnen, insgesamt sieben.

Laura Curatolo und Jennifer Stucki, beide Sek 
A 1b, trugen in Form eines kleinen Theaterauf-
tritts sehr phantasievoll das Gedicht «Chor der 
Strassenwischer» des 1930 geborenen Fritz 
Gafner vor.

Ihnen folgten Melanie Ernst, Dominique Frei und 
Anina Pfenninger, alle Sek A 1a, die ein ziemlich 
merkwürdiges Verhör aus dem Lehrmittel Welt 
der Wörter originell erweitert hatten und das 
Publikum einige Male zum Lachen brachten.

Den Schluss übernahmen Lule und Flutra Adili, 
Sek A 1b, die zu zweit Goethes «Schatzgräber» 
aufführten, wobei anzumerken ist, dass die  
Beiden erst seit etwas mehr als einem Jahr 
deutsch sprechen und in dieser Zeit enorme 
Fortschritte gemacht haben. 

Die Präsentationen waren recht anspruchsvoll, 
mussten sich die sieben Schülerinnen doch quasi 
während ihres Auftritts auf die neuen räumlichen 
Verhältnisse einstellen. Zeit zum Ueben im Alters-
heim hatte es vorher keine gegeben.
Der grosse Applaus zeigte, dass die Schülerinnen 
das Publikum mit ihrem Engagement durchaus 
zu beeindrucken wussten. 

Für die Oberstufe Weiningen:  P. Nef

Landstrasse 121  ·  5430 Wettingen
Tel. 056 222 77 21 · Fax 056 222 77 51
E-Mail: info@novacall.ch · Online-Shop: www.novacall.ch
Offen: Mo 13.30-18.30 / Di–Fr 08.00-12.00  . 13.30-18.30 / Sa 09.00-16.00

Das 
Handy-Fachgeschäft 

in Ihrer Nähe
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Pressemitteilung der Oberstufen-
schule Weiningen zu Schuljahresbeginn

Mit Madeleine Maag verlässt eine Lehrperson 
die Oberstufenschule Weiningen, welche der 
Schule während 32 Jahren die Treue gehalten 
hat. Sie unterrichtete  Schülerinnen und Schüler 
im Schulfach Handarbeit und förderte ihr hand-
werkliches Geschick mit viel Geduld und bester 
Fachkenntnis. 

Mit einer Vielzahl von Wahlfachkursen hat  
Madeleine Maag den Stundenplan der Ober-
stufenschule Weiningen bunter gestaltet und 
Angebote in sehr verschiedenen handwerklichen 
Bereichen angeboten, was von der Schüler-
schaft geschätzt und entsprechend gerne  
genutzt wurde. Auch Madeleine Maag danken 
wir herzlich für ihren Einsatz und wünschen für 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute

Leider müssen wir auch das Schulpflegemitglied 
Verena Trabelsi mitten in der Amtsperiode 
verabschieden. Die Fachfrau für Finanzen und 
Personelles ist vor wenig mehr als 5 Jahren in 
die Schulpflege gewählt worden und ist nun  
per Ende Juli aus der Kreisgemeinde wegge- 
zogen. Sie hat nach einem Ressortwechsel in 
den letzten Jahren als Ressortleiterin Finanzen 
mit viel Kompetenz die Finanzverantwortung in 
der Oberstufenschule Weiningen getragen.
Wir danken auch ihr für ihr Engagement an un-
serer Schule und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute.

Die Schulpräsidentin und die Schulpflege der 
Oberstufenschule Weiningen. 

Ingrid Donatsch

Das neue Schuljahr 2008/09
Das neue Schuljahr hat bereits begonnen und das teilweise erneuerte Schulteam hat seine 
Arbeit wieder aufgenommen. Allen neuen Lehrpersonen und Angestellten wünschen wir einen 
guten Start. Der Einstieg für die Erstklässler erfolgte am ersten Schultag traditionsgemäss mit 
einer kurzen Begrüssung und Eröffnungsfeier im Saal. 

Neuerungen
An der Oberstufenschule Weiningen ist infolge Umsetzung des neuen Volksschulgesetzes in diesem 
Schuljahr einiges neu. So gibt es ab dem ersten Schultag das neue Angebot des Mittagstischs, 
an welchem unsere Schülerinnen und Schüler gegen Entgelt eine Mahlzeit einnehmen können 
und betreut werden. Zudem werden im Laufe des Schuljahrs die Eltern unserer Schülerinnen 
und Schüler zweimal zu einem Elterntreff eingeladen. Diese Form einer strukturierten Elternmitwir-
kung erlaubt den gegenseitigen Austausch zwischen Schule und Eltern sowie die Behandlung von 
Schulthemen und weitere Anliegen. Die Schülermitwirkung ihrerseits, welche bislang im Schülerrat 
Ausdruck fand, wird durch das Instrument des in jeder Klasse durchgeführten Klassenrats ergänzt.

Wenn der Neustart auch bereits erfolgt, ist, möchten wir doch noch einmal zurückblicken und einige 
langjährige Teammitglieder sowie eine Schulpflegerin verabschieden, welche im neuen Schuljahr 
nicht mehr an der Oberstufenschule Weiningen tätig sind.

Verabschiedungen
Eva Ott, langjährige Schulsekretärin an der Oberstufenschule, ist Ende Mai 2008 in den verdienten 
Ruhestand getreten. Sie hat während ihrer 23-jährigen Tätigkeit eine enorme Schulentwicklung 
miterlebt und diese mit viel Interesse verfolgt und sich bei der Umsetzung all der neu anfallenden 
Aufgaben immer wieder sehr eingesetzt. Gleichzeitig war sie ruhender Pol und Informationsdreh-
scheibe der Schule sowie Ansprechperson für jedermann und jede Frage – wahrlich der Gute Geist 
unserer Schule. Dabei hat sie die alltägliche Arbeit speditiv und mit Sorgfalt erledigt. Mit ihrem 
persönlichen Engagement bis zur letzten Minute hat sie die Schule getragen und die Schulentwick-
lung mit vorangetrieben und begleitet. Wir danken Eva Ott für all dies ganz herzlich und wünschen 
ihr für den neuen Lebensabschnitt weiterhin alles Gute.
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Heimetchor 
Limmiggruess
Chörlireise  vom 23. / 24.08.2008 ins Appenzell
Am Samstag 07.30 Uhr trafen sich 17 wanderlustige Chörlimitglieder am Bahnhof Dietikon. Mit 
dem Zug fuhren wir via Zürich nach Gossau. Dort stiegen wir um zur Appenzellerbahn, welche uns 
nach Appenzell brachte. Nach einer kurzen Stadtbesichtigung bekamen wir endlich unseren 
wohlverdienten Kaffee. Danach setzten wir unsere Stadtbesichtigung weiter fort. Am Adlerplatz 
überraschte uns der Tourismusverein mit einem Glas Wein und einem Stück Käsekuchen. Bei diesem 
Apéro stiess ein urchiger Appenzeller namens Frowin Neff zu uns, der uns zum nahe gelegenen 

Hotel Löwen führte. Dort angekommen folgte die nächste Ueberraschung. Unser Begleiter wollte 
mit uns einen Naturjodel und das traditionelle Talerschwingen einstudieren. Das war gar nicht so 
einfach. Doch mit viel Ausdauer gelang es uns den Jodel vorzutragen. Das war ein tolles Erlebnis 
und hat grossen Spass gemacht. Im selben Hotel nahmen wir das Mittagessen zu uns. Während 
des Essens regnete es in Strömen. Als es etwas zu schonen anfing, begaben wir uns auf den Weg 
und wanderten der Sitter entlang nach Weissbad und weiter nach Brüllisau. Im Hotel Krone 
angekommen bezogen wir die Zimmer um uns frisch zu machen für das Abendessen. Das Essen 
war ausgezeichnet. Noch lange sassen wir gemütlich beisammen und sangen viele Lieder. 

Am nächsten Morgen trafen wir uns alle im Speisesaal zum Frühstück. Jetzt war die Zeit 
gekommen um uns in zwei Gruppen aufzuteilen. Die gemütlichere Gruppe fuhr mit der Bahn auf 
den Hohen Kasten und besuchte den Kräutergarten. Die Wandergruppe nahm den Aufstieg in 
Richtung Plattenbödeli in Angriff. Nach einer kurzen Verschnaufpause wanderten wir weiter zur 
Säntisalp zu einer kleinen Käsereihütte. Dort stärkten wir uns mit einem Glas Milch und assen ein 
«Chacheli» hausgemachtes Jogurt. Mmhh, das schmeckte toll. Voller Energie ging es anschliessend 
nochmals sehr steil hinauf zum Berggasthaus Bollenwees. Nach dem Mittagessen wanderten wir 
zurück über die Rainhütte und Ruhesitz nach Brüllisau, wo wir die gemütlichere Gruppe wieder 
trafen. Als alle beisammen waren, ging es mit dem Postauto nach Weissbad und mit der Appen-
zellerbahn nach Gossau. Von dort aus fuhren wir mit der SBB zurück nach Dietikon. 

Es war wieder einmal eine schöne Chörlireise, 
die wir alle dem Organisator Albert Räss verdanken. 

Chumm doch au!
Zurzeit proben wir eifrig und mit vollem Elan 
für die Abendunterhaltung. Es macht grosse 
Freude mit unserer jungen Dirigentin Lieder 
einzustudieren. Es wäre schön, wir könnten 
unsere Begeisterung mit Ihnen teilen. 

Nur Mut, Sie sind bei uns herzlich will- 
kommen. Melden Sie sich unverbindlich bei 
unserem Präsidenten, Dani Dittli, Telefon 
044 748 33 61 oder bei einem Aktivmit- 
glied in Ihrer näheren Umgebung. Wir proben  
jeden Dienstag im Singsaal des Schulhauses 
Huebwies in Geroldswil von 20.00 Uhr bis 
22.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Vereins
				  

Nächste Veranstaltung:

Abendunterhaltung 

des Heimetchors Limmiggruess

Freitag, 7. November

Samstag, 8. November 2008

in der Gemeindeschüür Oetwil a.d.L.
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VOG Oetwil - Geroldswil

Volleyball Damen Liga
•	 Wir spielen in der 3. Liga des ZTV/GLZ
•	 Letzte Saison haben wir den 4. Rang erreicht
•	 Möchtest du an unseren Erfolg teilhaben?

Bei uns kannst du…
•	 deine körperliche Kondition steigern
•	 deine Beweglichkeit verbessern
•	 deine Konzentrations-
	 Reaktionsfähigkeit erhöhen
•	 die Technik erlernen oder verbessern
•	 Teamerfolg erleben
•	 an Mannschaftsspielen teilnehmen
•	 bei Turnieren mitmachen
•	 viel Spass haben

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch

Garage_Strebel  30.8.2006  12:57 Uhr  Seite 1

Training

Donnerstag
20.00 – 22.00 Uhr
Schulhaus Letten Oetwil a.d.L.

Kontakt:

Priska Matsch
Telefon: 079 424 31 32
Marianne Kamm
Telefon: 079 400 07 36
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NEAT sei Dank! Durch das seit Ende 2007 geöffnete Lötschberg-Basistunnel trafen wir pünktlich 
um 20.14 Uhr in Zermatt ein, wo die Hoteltaxis das Gepäck gegen die Zimmerschlüssel austauschten 
(Service!). Die mittlerweile sehr hungrigen Mäuler genossen das grossartige Nachtessen im Restau-
rant Walliserhof und diskutierten angeregt die kommenden Wandertaten. 
     
Am Samstag transportierte uns ein Bus auf die Täschalp. Die «Genusswanderer» wählten den Weg 
ohne zusätzliche Höhenmeter; die «Bergwanderer» den Höhenweg mit 400 Metern Höhenunter-
schieden zum Treffpunkt  Sunegga, wo sich knapp 4 Stunden später alle wieder im Bergrestaurant 
Adler bei Udi Zumtaugwald getroffen haben. Zu einem sensationell guten Hohrücken vom Holz-
kohlengrill konnten wir das  Alpenpanorama geniessen. Anschliessend ging's gemütlich zu Fuss 
nach Zermatt. Frohgelaunt gingen die einen zum Apéro, die anderen zum Shopping und einige für 
ein Stündchen auf den Liegestuhl, um die müden Füsse etwas hochzulegen. Zum Nachtessen trafen 
wir uns im sehr originellen Restaurant «Chez Heini»; das für seine Lamm-Spezialitäten genauso 
bekannt ist wie für die Showeinlage von Dan Daniell, dessen Lieder inklusive Diashow uns von den 
Sitzen riss. Sein populäres Matterhorn-Lied «Lady in weiss» hat uns alle begeistert und klingt 
manch einem noch heute in seinen Ohren nach.

Die Sonntags-Zugfahrt gestaltete sich individuell mit der Gornergratbahn auf den gleichnamigen 
Aussichtspunkt. Alle Tennis- und Wandercracks staunten über das grossartige Alpenpanorama der 
sage und schreibe insgesamt 36 Viertausender! Mit der Bahn sparten wir uns einen Teil des 
Abstieges und vom Riffelberg aus erwanderten wir den letzen Abschnitt zu Fuss über den Grünsee 
zur Riffelalp. Nach diesem happigen stündigen Abstieg trafen wir uns erneut im nächsten Super-
Bergbeizli, dem «Ritty». Was Bruno und Vreni uns an Walliser-Spezialitäten auftischten, war mehr 
als genial. Danach eine weitere Stunde Abstieg ins Dorf, wo es von Zermatt Abschied nehmen 
hiess.

Die Heimreise verlief dann weniger perfekt wie der Hinweg; wegen einer Panne im Lötschbergtun-
nel mussten wir  in Brig in einen Regionalzug (!) umsteigen mit Halt an allen Stationen bis Bern. 
Wieso der reguläre und mehr als gut besetzte Zug nicht über den Lötschberg fuhr, ist ein  Geheim-
nis der SBB. Mit dreistündiger Verspätung trafen wir schliesslich wieder im HB Zürich ein. Es war 
ein Super-Wochenende, das allen Teilnehmern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

 

Tennisclub 
Geroldswil

Auf geht's zur Sunegga

Gornergrat Rittys beim Vesper

Hannelore und Peter

Zermatter Bergbeizli – 
Wanderwochenende des TCG
Von Richi Spillmann, 
Spielleiter TCG und Autor «Bergbeizli-Führer»

Siebzehn Tennisspieler/innen liessen es sich 
nicht nehmen, für ein Wochenende die Tennis-
schuhe gegen Wanderschuhe auszutauschen. 
Am Freitag 14. August um 17.00 Uhr hiess es: 
Ohne Umsteigen direkt nach Visp! Alle trafen 
sich ganz vorne im reservierten Zugabteil des 
Intercity. Alle, bis auf Dagmar. Sie hatte gerade 
in letzter Minute noch den letzen Wagen er-
wischt, von wo es an die Spitze des Zuges kein 
Durchkommen gab. Beim kurzen Zwischenhalt 
in Bern stellte sie aber ihre Schnelligkeit unter 
Beweis und spurtete auf dem Perron zu uns 
nach vorne. 
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Clubmeisterschaften 
2008

Tennisclub 

   Geroldswil

TCG Logo.indd   1 1.6.2007   15:21:04 Uhr

In vielen harten Fights wurden ab Mitte Juli insgesamt 14 Gruppensieger ermittelt, die sich 
zusammen mit einigen Gruppenzweiten die Berechtigung erkämpften, am Finalwochenende um 
die höchsten Ehren im Tennisclub Geroldswil mitzuspielen. Während des letzten August-Wochen-
endes fanden diese Finalspiele bei immer noch hochsommerlichen Temperaturen in der Dornau 
statt. Verfolgt von grossem Zuschauerinteresse wurden bei den Aktiven die Clubmeister der Da-
men und der Herren erkoren sowie die Finalspiele der Herren Senioren, der Doppel in der Herren- 
und der Mixed-Konkurrenz sowie die Trostturniere der jeweiliger Verlierer ausgetragen.

Herren Einzel Aktive. Zwischen dem runner-up Etienne Spillmann und dem Sieger Dominik 
Tiedt entwickelte sich ein intensives Match auf höchstem spielerischen Niveau. Etienne brillierte 
mit ebenso präzisen Aufschlägen und fadengeraden Longline-Winnern wie Dominik. Letzterer 
behielt jedoch aufgrund seiner langjährigen Matchpraxis die Spielübersicht etwas besser und 
konnte Etienne immer wieder gekonnt mit gelungenen Stopp- und Lob-Bällen ausspielen. Gerne 
hätten die Zuschauer noch einen dritten Satz genossen, aber mit dem entscheidenden Break zum 
5:3 spurte Dominik nach etwas mehr als 75 Minuten definitiv auf die Siegerstrasse ein und spielte 
das Match letztlich sicher nach Hause.

Damen Einzel Aktive. Etwas einseitiger verlief das Damen-Finale. Barbara Hofstetter, die sich 
erstmals für das Endspiel qualifizieren konnte, hatte dem Power und der stupenden Technik von 
Olivia Spillmann per Saldo nichts Gleichwertiges entgegenzusetzen. Trotzdem kamen die 
Zuschauer in den Genuss einer abwechslungsreichen Partie, die oft erst über vorangehendes 
Deuce zum Spielgewinn führte. Schliesslich sprach das Resultat von 6:1, 6:2 aber doch eine 
deutliche Sprache und Olivia durfte sich als Siegerin feiern lassen, wobei Barbara für die  
Zukunft auf sich aufmerksam machte.

Herren Senioren. Wie im Vorjahr lautete das Finale Jörg Wiederkehr gegen Theo Huwiler. Jörg 
war zwar in den Gruppenspielen gegen Walti Haga am Rande einer Niederlage (Matchball 
abgewehrt) und musste im Achtelfinal gegen Roland Rothmund ebenfalls einen Satz abgeben. Am 
Ende setzte sich der Favorit der Seniorenkonkurrenz aber gleichwohl sicher durch und bestätige 
seinen Vorjahrstitel gegen Theo mit einem klaren 6:3, 6:3.

Herren Doppel: Haga/Huwiler lieferten gegen die späteren Finalverlierer Eckstein/Härtsch ein 
denkwürdiges Halbfinale mit unzähligen glücklichen Linienbällen von Eckstein/Härtsch, die, 
wollte man den verzweifelten Ausrufen von Huwiler Glauben schenken, alles Glück der Tenniserde 
auf ihrer Seite hatten. Wenn dem auch tatsächlich so gewesen sein sollte, versiegte es im Finale 
nach dem ersten Satz. Klaus und Dominik Tiedt  gewannen das Endspiel äusserst knapp mit 3:6, 
6:1 und im entscheidenden sogenannten «Long Tiebreak» 10:7. Vater und Sohn Tiedt freuten sich 
bei der Preisverleihung über ihren grossen Familienerfolg.

Ohne Finalspiele, sondern bereits aufgrund der Gruppenspiele standen Inge Vollert und Bea Haab 
als Siegerinnen im Damendoppel fest. Und last but not least gewann Niki Härtsch zusammen mit 
Etienne Spillmann, dem Bruder der Damensiegerin, das Mixed Doppel. Für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren die Clubmeisterschaften, die Mitte September mit den Junioren-Finalen 
abgeschlossen wurden (nach Redaktionsschluss) wiederum ein sportlicher und sozialer Vollerfolg. 
Was hätte diesen Anlass besser krönen können, als die traditionelle Spagetthata, die von unseren 
Clubrestaurateuren Prisca, Gerda und Christoph einmal mehr in feinster Qualität aufgetischt 
worden sind. 

 

Sieger Herren Aktive – Sieger Dominik in Aktion

Siegerinnen Damen Aktive – Olivia in Aktion

Jörg, Senioren

Sieger Herren Doppel

Doppel Halbfinal
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OTVG
Erdgas-Cup Urdorf
Eine schwarze Wolkendecke zog am Donnerstag den 3. Juli über dem Limmattal auf. Um 17.15 Uhr 
goss es in Strömen, genau zu dieser Zeit machen sich 7 Leichtathleten des OTVG auf den Weg 
zum Erdgas Athletic-Cup in Urdorf…

Bei der Ankunft in Urdorf lässt der Regen nach und die Wolken lichten sich ebenfalls zaghaft. Ein 
Mädchen und 6 Knaben erhalten Instruktionen über den Wettkampf und begeben sich danach 
zum Aufwärmtraining auf der Rundbahn.

In Konkurrenz mit anderen Turnvereinen von Regensdorf, Weiningen, Urdorf und Schlieren 
wird der Wettkampf pünktlich gestartet. Wir beginnen mit den Jüngeren beim 60 Meter Lauf und 
mit den Älteren beim Ballwurf. Das Wetter meint es gut mit uns und hat inzwischen den 
Regen abgestellt. Unsere Kinder sind in der Startdisziplin gut gestartet und weisen bald schon 
die ersten Resultate auf ihren Blättern aus. Nun wird die Disziplin getauscht, das bedeutet, die Äl-
teren starten beim Schnell-Lauf und die andere Gruppe übt sich im Ballwurf mit einem Wurfball. 

Anschliessend begleiten wir Silvan zum Kugelstossen, er hat sich in dieser Disziplin stark ver-
bessert und stösst die Kugel denn auch klar über die 7 Meter weit. Gemeinsam haben wir alle 
beim Weitsprung gemeldet. Es zeigt sich schon bei einer Gruppe vor uns, Vorsicht Rutschgefahr! 
Ein Mädchen ist auf dem Absprungbalken gleich zweimal ausgerutscht, landete aber glücklicher-
weise erst im Sand, aber eben auf dem Hintern. Unsere Gruppe hat offenbar gut aufgepasst. Aber 
halt, da rutscht doch noch einer aus. Zum Glück kann er sich ebenfalls in den Sand retten. Den 
Bedingungen entsprechend sind auch keine Rekorde im Weitsprung zu verzeichnen.

Zum Abschluss absolvieren alle noch den 1000 Meter Lauf. Unsere Gruppe startet gleich als erste 
und legte eine sehr gute Zeit vor. Zufrieden, nach einem gelungenen Wettkampf ohne Regen, 
packen alle ihre sieben Sachen und treten den Heimweg an. 

Wir gratulieren allen für den gelungenen Wettkampf und freuen uns, dass Silvan Burkhardt, 
Justin Braun und Raphael Saxer mit ihren Kategoriensiegen die Qualifikation an den Final des 
Kantons Zürich im August geschafft haben. 

6. Rang 
Rebekka Saxer, 10-jährig:  60m=11.38, 
Weitsprung=2.28m, Wurf=9.63m 

1. Rang 
Rafael Saxer, 8-jährig: 50m=8.80, 
Weitsprung=2.80m, Wurf=16.28m

3. Rang 
Samuel D’Urso, 8-jährig: 50m=10.79, 
Weitsprung=2.08m, Wurf=16.96m 

1. Rang 
Justin Braun, 11-jährig: 60m=9.48, 
Weitsprung=3.58m, Wurf=39.75m 

2. Rang 
Marc Herzog, 11-jährig: 60m=9.92, 
Weitsprung=3.28m, Wurf=28.30m 

1. Rang 
Silvan Burkhardt, 12-jährig: 60m=9.04, 
Weitsprung=3.95m, Kugel=7.29m

3. Rang 
Robert, 12-jährig: 60m=9.49, 
Weitsprung=3.61m, Wurf=34.30m
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OTVG
Knoli-Cup Mettmenstetten
Saisonabschluss vom Knoli-Cup in Mettmenstetten
Mit 14 Läufern und 2 Läuferinnen sind wir zum abschliessenden 4. Knolilauf gefahren. Die Laufstrecke 
war in einem guten Zustand und mit Ausnahme einer kurzen «Pfütze» trocken. Mit genau 100 
Teilnehmenden haben wir erneut den zweiten Gruppenrang hinter Mettmenstetten erreicht. 
Unsere Knaben der Kategorie 1999 + jünger mussten um 11.15 Uhr starten. Mit Nico Enzler hatten 
wir einen Anwärter auf einen Podestplatz am Start, leider fehlte Janis Schelesen, welcher 
ebenfalls gute Aussichten auf einen Rang in den ersten 4 hatte. Nico Enzler startete sehr verhalten, 
konnte aber im letzten Streckenteil noch bis auf Rang drei aufholen. Den umgekehrten Weg wählte 
Rafael Saxer. Er war zu Beginn an dritter Stelle, musste aber dann noch zwei an sich vorbei ziehen 
lassen. Gregory Ebeling und Maurice Merian erreichten in diesem Lauf ihre beste Rangierung im 
2008. In der Mädchenkategorie 1997 – 98 erreichte auch Rebekka Saxer ihre beste Saisonrangierung 
(11). Hat bei Ihr wohl das wöchentliche Lauftraining vom Donnerstagabend zu dieser Steigerung 
geführt?

In der Kategorie U bei den Knaben 1997 – 98, hatten wir mit Raphael Schoch einen Anwärter auf 
einen Spitzenplatz am Start und mit ihm noch drei weitere Läufer, Lukas Dittli, Mic Merian und Reto 
Fries. Raphael startete sehr schnell und war bis Streckenhälfte allein in Führung. Beim langen 
Aufstieg zum Ziel musste er aber dann doch die beiden Führenden im Cup an sich vorbeiziehen lassen. 
Als dritter erreichte er ein sehr gutes Resultat. Im Cup aber reichte es mit den beiden Resultaten 
vom Wiesentäli und Urdorf nicht mehr zum Podestplatz. In der Kategorie Schüler 1995 – 96 musste 
Silvan Burkhardt dieses Jahr gegen sehr starke Konkurrenten antreten. Von 15 Läufern welche 
mindestens drei Läufe absolvierten, sind die ersten 5 Rangierten alle mit Jahrgang 95. Nur gerade 
der direkt vor Silvan platzierte Läufer hat wie Silvan Jahrgang 96. Mit seinem achten Rang beim 
Mettmenstetten Lauf hat er die Erwartungen erfüllt.

Die Schülerinnen und Schüler 1993 – 94 konnten zusammen starten, was Sofia Schoch und Pascal 
Zutter die Möglichkeit bot, zusammen den Lauf zu absolvieren. Bei den Junioren hatten wir 
weitere drei Eisen im Feuer, leider konnte hier nur Philipp Vogt den Schlusslauf bestreiten. Philipp 
erreichte in diesem Lauf das Ziel als glänzender zweiter. Dies brachte ihm den ausgezeichneten 
zweiten Schlussrang im Cup ein. Tobias bot bei den Herren ebenfalls ein sehr gutes Rennen und lief 
als dritter ins Ziel. Mit diesem Resultat sicherte sich Tobias den dritten Gesamtrang. Bei den Damen 
hat Doris Oberortner ebenfalls einen sehr guten Lauf hingelegt, für das Cup Klassement fehlte 
leider eine Laufwertung.

Im Gesamtcup haben wir in diesem Jahr wieder sehr gute Resultate erreicht und dazu gratulieren 
wir allen Läuferinnen und Läufern ganz herzlich. 

RESULTATE: 
Knaben 1999 + jüngere: 
3. Rang Nico Enzler 
5. Rang Janis Schelesen 
6. Rang Rafael Saxer 
15. Rang Fabian Ernst 
23. Rang Gregory Ebeling 
42. Rang Maurice Merian  

Mädchen 1997-98 
13. Rang Rebekka Saxer 
23. Rang Dominique Schelesen  

Mädchen 1993-94 
3. Rang Sofia Schoch  

Knaben 1997-98 
4. Rang Raphael Schoch 
5. Rang Justin Braun 
10. Rang Lukas Dittli 
11. Rang Marc Herzog 
14. Rang Mic Merian 
22. Rang Reto Fries 
26. Rang Simon Minet 

Knaben 1995-96 
7. Rang Silvan Burkhardt 

Knaben 1993-94 
9. Rang Pascal Zutter 

Junioren 1989-92 
2. Rang Philipp Vogt 
5. Rang Philipp Lehmann 

Herren
3. Rang Tobias Lustenberger 
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An den Regionalmeisterschaften im Geräteturnen starteten 16 Mädchen und 1 Knabe vom TV 
Oetwil-Geroldswil in Bassersdorf. Um halb neun traten die Jüngsten aus der Kategorie 1 an 
– für fast alle war dies ihr erster Wettkampf. Trotz der Nervosität hatten sie viel Freude an der 
Teilnahme. Ganimete Ristemi erturnte sich eine Auszeichnung. 
  
In der Kategorie 2 waren die meisten schon etwas routinierter. Drei von vier Mädchen turnten 
sich mit grosser Konzentration in die Auszeichnungen: Lisa Kläntschi vor Janina Kläntschi und 
der punktgleichen Ivana Mitic. Lukas Dittli, unser einziger Junge, hatte es in einem kleinen 
Teilnehmerfeld nicht einfach. Er hat sich jedoch tapfer geschlagen. 
  
Am Nachmittag wurde der Wettkampf dank aufhellendem Wetter von der Turnhalle nach 
draussen verschoben. Obwohl in der Kategorie 3 am Startgerät noch einzelne Regentropfen 
vom Himmel fielen, liessen sich die vier Mädchen nicht beirren und zeigten einen starken 
Wettkampf. Céline Perrenoud erturnte 35.60 Punkte, dicht gefolgt von Stefanie Dittli und 
Leila von Allmen, beide mit 35.40 Punkten. Auch Sheryl Boccali ergatterte sich mit 35.25 
Punkten eine Auszeichnung. 
  
Mit viel Ehrgeiz starteten auch unsere drei K4-Turnerinnen. Delia 
Jadin erhielt an den Ringen für eine tolle Übung die Note 9.60. Mit 
einen Endresultat von 36.50 belegte sie den 3. Schlussrang und 
durfte aufs Podest steigen! Auch Vanessa Meister hat mit schönen 
Übungen überzeugt, 9.40 an den Ringen, 9.25 am Boden. Mit 36.30 
belegte sie den guten 6. Rang. Selina Schühle lief es an diesem Tag 
nicht nach Wunsch und verpasste daher leider eine Auszeichnung. 

OTVG
Erfolgreiche Geräteturnerinnen

Secondhandbücher & Antiquariat
in Dietikon, Obere Reppischstr.17

Hier finden Sie Sach-und Fachbücher, Taschenbücher,
Kinder-und Jugendbücher aller Art zu günstigen Preisen.
Gut erhaltene Bücher können auch abgegeben werden

oder werden abgeholt.

Oeffnungszeiten: Mo-Fr.14.00-18.30h, Sa.09.30-16.00h
Tel.043/322.53.05; www.antiquariat-buchshop.ch

Lerncoaching für Kinder  
mit Lernschwierigkeiten 

 im Rechnen und in der Sprache  
 beim Schreiben und Lesen 
 bei Konzentrations- und    

      Aufmerksamkeitsproblemen 
 Bei Auffälligkeiten in der   

      Wahrnehmung und Bewegung 

Brigitte Meili-Bühlmann - Lerncoach IWL 
Steinhaldenstrasse 8 - 8954 Geroldswil  
044 748 33 16 - 079 667 73 91  
info@lernwiese-lernweise.ch 
www.lernwiese-lernweise.ch 
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Aufrichte Kunstrasenplatz
Mit einem Plauschmatch und einer Aufrichtefeier 
wurde der Abschluss des Projektes würdig 
gefeiert. Dabei hatte der FC Gelegenheit sich 
auch bei den Planern des Ingenieur-Büro Landis 
und dem ausführenden Bauunternehmen 
Walo Bertschinger und seinen Arbeitern zu 
bedanken. 

Plauschmatch WALO gegen Planer und Behörde

Wer spielt hier mit wem?

Team WALO mit Team Planer und Behörde

Kunstrasenplatz Sportanlage Werd
Dank gutem Wetter konnte der neue Kunstrasenplatz nach einer kurzen Bauzeit von nur zwölf 
Wochen bereits vor Saisonbeginn fertig gestellt werden. Dies hat alle Erwartungen bei weitem über-
troffen und freut uns natürlich umso mehr. Die Sport- und Freizeitanlage Werd ist mit der Fertigstellung 
des Kunstrasenplatzes definitiv zur absolut schönsten Anlage der Region geworden. Erinnert man 
sich, dass die Aktivmannschaften des FCOG die Saison 2002/03 noch auf der Stadtzürcheranlage 
Juchhof und die Junioren auf den drei Schulhaus-wiesen der Gemeinden gespielt haben, wird einem 
so richtig bewusst, wie schnell die gesamte Entwicklung der Sport- und Freizeitanlage voranging. 
Dies ist vor allem den Behörden und der Bevölkerung der drei Gemeinden zu verdanken. 
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Ein Prosit auf das gelungene Projekt und die gute Zusammenarbeit

FCOG 1 mit Trainer Andi Wettstein (2. v. re., mittlere Reihe), Assistenztrainer David Bernet 
(1. v. re., mittlere Reihe), und Präsi Patrick Schaffter (1. v. li., mittlere Reihe)

Einweihung Kunstrasenplatz
Die offizielle Einweihung des neuen Fussball-
platzes ist am Samstag, 27. September 2008. 
Am Eröffnungsevent wird ein Sponsorenlauf, 
dessen Erlös zugunsten der Finanzierung der 
gesamten Infrastruktur des neuen Kunstrasen-
platzes fliesst, durchgeführt. Eine Beteiligung 
aller FCler ist dabei Ehrensache. Auf dem neuen 
Kunstrasenplatz wird ein 5er-Fussballturnier 
für die Fussballschüler stattfinden. 

Besuchen Sie uns, feuern sie unsere Junio-
rinnen, Junioren, Funktionärinnen und Funktio-
näre auf ihren Runden an und freuen sie sich 
mit uns über die wunderschöne Anlage. 

Erfolgreicher Saisonstart für die 
erste Mannschaft in der 3. Liga
«Das war eine sensationelle Leistung». Dies 
die Aussage unseres neuen Eins-Trainers Andi 
Wettstein über die Leistung seiner Mann-
schaft nach dem ersten Meisterschaftsspiel 
der Saison 2008/09 gegen den Favoriten Jugos-
lavija. Das Team trotzte dem Gegner mit ge-
ballter Entschlossenheit und erkämpfte sich ein 
verdientes 2 :2. Für Trainer Andi Wettstein 
und sein Team war das ein optimaler Sai-
sonstart. Beim zweiten Meisterschaftsspiel 
gegen den FC Dietikon konnte das Fanion-
team bereits den ersten Saisonsieg verbuchen. 
Mit diesen Leistungen und den optimalen Vo-
raussetzungen wird klar aufgezeigt, wohin das 
Saisonziel führen soll. Ein Rang im Mittelfeld 
wird anvisiert und die Etablierung in der 3. 
Liga soll dieses Mal Realität werden. 

Wir wünschen dem Team viel Erfolg!
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Vorschau
 

Samstag, 27. September 2008
ab 11.00 Uhr 

Einweihung neuer Kunstrasenplatz

Sponsorenlauf und Turnier der 
Fussballschule  Festbetrieb 

Sport- und Freizeitanlage Werd

Vorschau
 

22./23. November 2008 

Hallenturnier in Weiningen 

Kategorien: Junioren D, 
Fussballschule und Juniorinnen B 

Die Junioren freuen sich 
über Ihren Besuch

Gründung Veteranen
Senioren – Adieu. Auf zu neuen Zielen in der 
Kategorie der Veteranen. Der Wechsel zu den 
Veteranen wurde gemeinsam beschlossen, da im 
immer noch jungen Verein die meisten Fussballer 
vom Jahrgang her bereits in dieser Kategorie 
spielberechtigt waren. Die Altersunterschiede zu 
den noch jungen Seniorenmannschaften wurden 
immer grösser und die Anforderungen mitzuhalten 
hinterliessen zu viele Spuren. Voller Elan startete 
das noch junge Veteranen-Team in die neue 
Saison. Heinz Lehmann übernimmt das Trainer-
amt von Marcel Poncet und wird das Team 
mit neuen Impulsen durch die Meisterschaft 
coachen. 

Heimspiele FCOG1
Sonntag, 31.08.2008   

10:15 Uhr   FCOG1  –  FC Dietikon 2 

Dienstag, 09.09.2008   
20:15 Uhr   FCOG1  –  FC Schlieren 1

Sonntag, 28.09.2008   
10:15 Uhr   FCOG1  –  Centro Lusitano Zurich 1

Sonntag, 19.10.2008   
10:15 Uhr   FCOG1  –  FC Urdorf 1 a 

Sonntag, 02.11.2008   
10:15 Uhr   FCOG1  –  FC Birmensdorf 1 

CUP
Samstag, 20.09.2008   

1  FCOG1  –  FC Altstetten ZH 1

Heimspiele FCOG2 

Samstag, 09.09.2008   
18:30 Uhr   FCOG2  –  FC Engstringen 2

Samstag, 28.09.2008   
17:30 Uhr   FCOG1  –  Uhr   FCOG2  –  FC Maur 1

Samstag, 19.10.2008   
107:30 Uhr   SC Hegi Winterthur 1 

Sämtliche Ranglisten finden Sie unter www.fcog.ch oder www.football.ch/fvrz

Kontakt
 

Patrick Schaffter, Präsident
076 366 06 79

oder 

Roger Kälin, Juniorenobmann
079 823 53 31

geben Ihnen gerne Auskunft



BRANCHE	 FIRMA	 STRASSE	 ORT	 TELEFON
Agentur für Mode + Textil	 Palatexim GmbH	 Buebenaustrasse 18	 Geroldswil	 044	748 27 11

Antriebe Steuerungen	 Meimo AG	 Im Welbrig 12	 Geroldswil	 043	455 30 40

Apotheke	 Apotheke A. Rochat	 Poststrasse 1	 Geroldswil	 044	748 14 34

Architektur	 Architekturbüro Bruno Vogel GmbH	 Saumackerstrasse 14	 Zürich	 044	433 16 80

	 Architekturbüro H. Gössi	 Grindlenstrasse 5	 Geroldswil	 044	747 01 21

	 Atelier Lehmann Architektur GmbH	 Bergstrasse 10	 Oetwil a.d.L.	 043	344 08 00

	 christen architekt	 Badenerstrasse 18	 Weiningen	 044	750 36 31

	 Fistarol + Duc Architekten AG	 Limmattalstrasse 51	 Geroldswil	 044	748 00 44

	 Gössi Architekten + Partner	 Grindlenstrasse 5	 Geroldswil	 044	747 01 21

	 Unger & Treina AG	 Aargauerstrasse 250	 Zürich	 044	438 50 00

Arzt-, Spital- + Laborbedarf	 Sonomed GmbH	 Steinhaldenring 4	 Geroldswil	 044	748 11 61

Autogewerbe	 Autocenter Limmattal	 Grindlenstrasse 2	 Geroldswil	 044	749 27 27

	 Bosch-Service	 Buebenaustrasse 15a	 Geroldswil	 044	748 01 70

	 Dittli AG Autohilfe Limmattal 	 Limmattalstrasse 65	 Geroldswil	 044	748 13 13

	 Garage E. Balzer	 Chrummacherstr. 5	 Geroldswil	 044	749 30 50

Autogewerbe + Bautechnik	 Dittli AG Garagen & Bautechnik	 Limmattalstrasse 15	 Oetwil a.d.L.	 044	749 33 99

Bäckerei - Konditorei	 Bäckerei - Konditorei Greber	 Poststrasse 6	 Geroldswil	 044	748 24 04

Ballettschule + Gymnastik	 Riccarda Schumacher	 Rebbergstrasse 34	 Geroldswil	 044	748 17 79

Bank	 Zürcher Kantonalbank	 Zentralstrasse 19	 Dietikon	 044	745 36 36

Bau- + Industrie-Elektronik	 Ingold & Co. AG	 Poststrasse 3	 Oetwil a.d.L.	 044	748 38 28

Baugeschäft	 Biffiger AG	 Gartenstrasse 6	 Dietikon	 044	740 29 23

	 G. Merçay AG	 Dorfstrasse 4	 Oetwil a.d.L.	 044	748 16 46

	 Gottfried Häfliger AG	 Alte Landstrasse 19	 Oetwil a.d.L.	 044	748 11 69

Bauingenieur + Planungsbüro	 Gauss & Merz AG	 Höhenstrasse 12	 Geroldswil	 044	748 36 88

	 Landis AG	 Huebwiesenstrasse 34	 Geroldswil	 044	747 82 82

Beamer + Homecinema	 CPP AG	 Grindlenstrasse 3	 Geroldswil	 044	747 00 32

Brenner + Heizsysteme	 Weishaupt AG	 Chrummacherstr. 8	 Geroldswil	 044	749 29 29

Bürokommunikation + Marketimg	 SpeedNet Services	 Höhenstrasse 41	 Geroldswil	 044	775 70 05

Büromaterial + -maschinen	 fiba Schul- und Bürobedarf AG	 Steinhaldenring 10	 Geroldswil	 044	746 46 26

Chemische Reinigung	 Textilpflege Huebwies	 Huebwiesenstrasse 38	 Geroldswil	 044	748 16 58

Coiffeur	 Coiffeur Zentrum	 Dorfplatz/Huebwiesenstrasse	 Geroldswil	 044	748 16 80

Damen- und Herrenmode	 Boutique Doro	 Poststrasse 5	 Geroldswil	 044	748 21 05

Daten- Verpackungsservice	 DWV AG                    	 Lerzenstrasse 21	 Dietikon	 043	322 32 80

Dentalhygiene	 Praxis für Dentalhygiene	 Limmattalstrasse 51	 Geroldswil	 044	748 55 55

Drogerie	 Locher Drogerie GmbH	 Huebwiesenstrasse 27	 Geroldswil	 044	749 25 50

Druckerei	 Druckerei Fahrweid	 Fahrweidstrasse 46	 Fahrweid	 044	748 42 60

Elektro-Anlagen	 Elektro Stüssi	 Schweizäckerstrasse 7	 Oetwil a.d.L.	 043	455 55 00

	 Elektro Müller	 Schulhausstrasse 2	 Oetwil a.d.L.	 044	748 09 42

Elektrotechnik	 Demelectric AG	 Steinhaldenstrasse 26	 Geroldswil	 043	455 44 00

Ernährungsberatung	 ParaMediForm	 Haslernstrasse 10	 Geroldswil	 044	775 73 43

Garten- + Landschaftsbau	 Hämmerli & Kämpf	 Lenggenbachstr. 3	 Fahrweid	 044	747 07 00

Gartenmaschinen	 Appi-Service AG	 Limmattalstrasse 46	 Geroldswil	 044	748 30 05

Gebäudeisolationen	 F. Keller Gebäude-Isolations AG	 Schulhausweg 4	 Oetwil a.d.L.	 044	748 04 23

Gemeinde	 Gemeinde Geroldswil	 Postfach 131	 Geroldswil	 044	749 32 00

Getränke	 Weinecke K. Zimmermann	 Bergstrasse 44	 Dietikon	 044	740 64 64

Gipsergeschäft	 Marcheggiani AG	 Erlenweg 107	 Oetwil a.d.L.	 044	748 25 83

Grabmalkunst	 Josef Kacic	 Austrasse 43	 Dietikon	 044	740 80 65

Grafik	 Kreativstudio Andreas Kummer	 Poststrasse 1	 Oetwil a.d.L.	 044	748 03 43

Grafik + Druckvorstufe	 bomotion ag	 Rebackerstrasse 34	 Oetwil a.d.L.	 043	455 58 58

Handelsagentur	 Jürg Theus	 Sonnenbergstrasse 40	 Oberengstringen	 044	750 60 66

Hotel + Restaurant	 Hostellerie Geroldswil	 Zentrum	 Geroldswil	 044	747 87 87

Hunde- und Katzenpflege	 Hundesalon Laika	 Huebwiesenstrasse 9a	 Geroldswil	 044	747 50 70

Innenausbau	 AA Raumdesign AG	 Dorfstrasse 83	 Geroldswil	 044	747 52 52

Internationale Transporte	 P. + V. Dieterich 	 Dorfstrasse 91	 Geroldswil	 044	748 15 34

Internet und Computersysteme	 Iwrite GmbH	 Huebwiesenstrasse 59	 Geroldswil	 044	748 32 23

Kaffeemaschinen	 BüKa-Shop	 Huebwiesenstrasse 29	 Geroldswil	 044	748 14 96

Kaminfeger	 Max Früh	 Friedhofstrasse 11a	 Weiningen	 044 750 54 17

Kiosk	 Kiosk AG	 Gemeindezentrum	 Geroldswil	 044	748 35 78

Kommunikationsberatung	 ONE TO ONE Bruno Hofer AG	 Riedtstrasse 6	 Dietikon	 044	740 22 05

Kosmetik	 Kosmetiksalon 	 Dorfstrasse 66	 Oetwil a.d.L.	 044	748 17 81

	 Wellness&Anti-AgingBEAUTI-ISLAND	 Höhenstrasse 11B	 Geroldswil	 044	747 08 48

Küchenbau	 rfd rational küchen ag	 Bohnäckerstrasse 1	 Oetwil a.d.L.	 044	748 32 42

	 Studer Küchentechnik	 Rebackerstrasse 18	 Oetwil a.d.L.	 043	455 30 77

	 Büko Küchen GmbH	 Brunaustrasse 200	 Fahrweid	 043	388 87 71

Kupfer- + Stahlstiche, Antiquitäten 	 Art by Marth	 Dorfstrasse 138	 Geroldswil	 044	748 18 43
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Politische Parteien in Geroldswil

Rolf Holderegger
Dorfstrasse 75
8954 Geroldswil
044 748 01 18
www.fdp-geroldswil.ch

Amadeus Zimmermann
Huebwiesenstrasse 30
8954 Geroldswil
043 455 57 85
zimmermannam@bluewin.ch

Enrico Denicolà
Welbrigring 18
8954 Geroldswil
079 402 49 35
www.svp-geroldswil.ch

Max Bürgis
Badenerstrasse 38
8104 Weiningen

mbuergis@bluewin.ch

Mitglieder der SP Kreisgemeinde Weiningen bei 
der Unterschriftensammlung auf dem Dorfplatz

P e t e r  S c h ä t t i

Öffnungszeiten:

Montag 

bis Donnerstag 

07.00–12.15 Uhr 

14.00–18.30 Uhr

Freitag 

07.00–18.30 Uhr

Samstag 

07.00–14.00 Uhr

Huebwiesenstrasse 

Telefon 

044 748 19 79



Auflage 2500 Stück und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid

Inseratepreise
1/1 Seite Umschlag		  CHF 550.00
1/2 Seite Umschlag		  CHF 350.00
1/1 Seite		  CHF 450.00
1/2 Seite		  CHF 250.00
1/4 Seite		  CHF 200.00
1/8 Seite		  CHF 150.00

Inserate-Infos zu den
Geroldswiler-Nachrichten

Formate:
1/1 Seite	 178 mm 	 x 	 277 mm
1/2 Seite	 178 mm 	 x 	 134 mm	
1/4 Seite quer	 178 mm 	 x 	 63 mm
1/4 Seite hoch	 85 mm 	 x 	 134 mm
1/8 Seite	 85 mm 	 x 	 63 mm

Inserate online buchen: 
http://www.geroldswil.ch/d/community/actual/
nachrichten.html

Jahresauftrag für 4 Ausgaben mit 10% Rabatt, 
bei Inhaltswechsel innerhalb des Abonnements 
CHF 30.00 pro Wechsel.

     

Lebensmittel	 Coop Zürich	 Poststrasse 5	 Geroldswil	 044	748 41 61

	 DMP	 Huebwiesenstrasse	 Geroldswil	 044	748 19 79

Lufttechnik	 Risch Lufttechnik AG	 Steinhaldenstrasse 3	 Geroldswil	 044	747 80 00

Lymphdrainage	 Praxis SANDRASANA	 Limmattalstrasse 46	 Geroldswil	 044	748 33 32

Malen, Umbauen, Renovieren	 Pegros Ettlin und Partner	 im Bungert 4	 Oetwil a.d.L.	 044	747 00 75

Maler- + Tapezierergeschäft	 Martin Gerber	 Limmattalstrasse 67	 Geroldswil	 044	748 06 87

Marketing / Werbung	 Extern Marketing GmbH	 Huebwiesenstrasse 24	 Geroldswil	 044	748 33 30

Massagepraxis	 Ost-West Gesundheitspraxis	 Stettenstrasse 5	 Geroldswil	 044	748 09 10

	 Well-Med	 Poststrasse 3	 Geroldswil	 043	455 56 61

Messebau	 Wagner Messebau	 Gewerbering 30	 Wohlen	 056	621 08 08

Musikagentur Künstlervermittlung	 MFP music for people 	 Buebenaustrasse 18	 Geroldswil	 044	748 14 22

Offsetdruckerei	 Offsetdruck Götz AG	 Steinhaldenstrasse 22	 Geroldswil	 044	747 85 00

Plattenbeläge	 Roger Niederhäuser AG	 Huebwiesenstrasse 10	 Geroldswil	 079	 663 33 20

Pneuhaus + Auspuffservice	 Güdel + Güdel GmbH	 Brunaustrasse 200	 Fahrweid	 044	747 03 07

Radio TV Hifi	 M + Melectronic	 Steinhaldenstrasse 24	 Geroldswil	 044	748 48 41

Rechtsberatung	 Legal Advices	 Huebwiesenstrasse 24	 Geroldswil	 044	748 33 43

Restaurant	 Restaurant Glanzenburg	 Limmattalstrasse 49	 Geroldswil	 044	748 18 47

	 Restaurant zum Freihof	 Alte Landstrasse 11	 Oetwil a.d.L.	 043 455 58 53

Schreinerei	 Limmat Schreinerei	 Brunaustrasse 2	 Fahrweid	 043	455 53 10

Schreinerei + Innenausbau	 W. Lehmann	 Buebenaustrasse 17/19	 Geroldswil	 044	748 01 40

Storenbau	 Steiger Lamellenstoren	 Ebriststrasse 4	 Oberengstringen	 079	 355 00 20

Storenmaterial	 Storenmaterial AG	 Chrummacherstrasse 1	 Geroldswil	 044	748 37 77

Taxi	 Taxi - Kleinbusse	 Fahrweidstrasse 55	 Fahrweid	 044	740 33 11

Telekommunikation + Marketing	 directCom GmbH	 Huebwiesenstrasse 50a	 Geroldswil	 044	747 50 00

Textil	 Werch-Chuchi	 Huebwiesenstrasse 38	 Geroldswil	 044	748 10 45

Transporte	 W. Berner	 Dorfstrasse 68	 Geroldswil	 044	748 00 94

Treuhand	 Merçay Treuhand 	 Eschenbachstrasse 4b	 Oetwil a.d.L.	 044	748 10 94

	 ProLohn GmbH	 Poststrasse 1	 Oetwil a.d.L.	 044	747 06 92

	 Treuhand & Consulting	 Poststrasse 1	 Oetwil a.d.L.	 044	747 06 74

	 Zimmermann Treuhand	 Huebwiesenstrasse 80	 Geroldswil	 044	741 52 53

Unterhaltungselektronik	 Alto Hifi	 Rebackerstrasse 9	 Oetwil a.d.L.	 044	740 73 73

Velos + Motos	 Stöckli - Bike	 Im Welbrig 12	 Geroldswil	 044	748 14 21

Versicherungen	 Basler-Versicherung	 Schaffhauserstrasse 26	 Zürich	 044	360 43 30

	 Die Mobiliar	 Kirchplatz	 Dietikon	 044	744 70 77

	 AXA Winterthur	 Zürcherstrasse 50	 Dietikon	 044	744 50 81

	 Swiss Life Generalagentur Dietikon	 Riedstrasse 12	 Dietikon	 044	744 29 00

Vorhänge	 Ado Swiss AG	 Steinhaldenstrasse 4	 Geroldswil	 044	748 32 33

Wirtschaftsjurist	 Dr. Moritz Ottiker	 Huebwiesenstrasse 44	 Geroldswil	 044	748 27 26

Zeitschriftenverlag	 United Production GmbH	 Postfach 116/Soodstr. 20	 Oetwil a.d.L.	 044	747 00 03

	 M/K & Partner Gmbh	 Huebwiesenstrasse 9a	 Geroldswil	 044	747 50 71

Zeitungen	 Limmattaler Tagblatt AG	 Kirchstrasse 21	 Dietikon	 058	200 57 57

				  

Kontaktadressen GVGO	 www.gvgo.ch
Präsident	 Michael Deplazes	 Huebwiesenstrasse 77	 Geroldswil	 044	748 06 60

Vizepräsident	 Fredi Appenzeller	 Limmttalstrasse 46	 Geroldswil	 044	748 30 05

Kassierin	 Gisela Schwaller	 Gartenstrasse 9/27	 Oberengstringen	 043	455 03 66

Aktuarin	 Patrizia Dittli	 Dorfstrasse 4	 Oetwil a.d.L.	 079	 623 69 65

Veranstaltungen	 Peter Dittli	 Limmattalstrasse 65	 Geroldswil	 044	748 10 32

Die nächsten Geroldswiler Nachrichten erscheinen  Mitte Dezember 08
Annahmeschluss für die nächsten  Ausgaben ist  jeweils  Freitag 4/08, 21. November 08, 1/09, 27. Februar 09, 2/09, 29. Mai 09, 3/09, 28. August 09
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Sanität Notruf 	 144 
Feuerwehr 	 118
Kantonspolizei 	 117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst) 	 044 421 21 21
Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum 	 145
Spital Limmattal 	 044 733 11 11
SPITEX Verwaltung 	 043 455 10 10 
SPITEX Krankenpflege 	 043 455 10 12
SPITEX Hauspflege/Haushalthilfe 	 043 455 10 14 
SPITEX Krankenmobilienmagazin 	 044 750 15 32
Mütterberatung/Säuglingspflege 	 044 745 59 25
Jugendsekretariat Dietikon (Jugendfürsorge) 	 044 743 90 70  
Jugendsekretariat Dietikon (Kleinkinderberatung)	 044 745 59 20
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme 	 044 741 56 56
Sucht-Präventionsstelle Schlieren	 044 731 13 21
Tierärztlicher Notfalldienst (zentrale Auskunftsstelle) 	 044 740 98 38
Pro Senectute (Frau L. Eichenberger) 	 044 748 26 53
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin)	 044 748 27 89

Gemeindeverwaltung 	 044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90	
Montag: 	 7.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr	
Dienstag – Freitag: 	 8.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr	
gemeindeverwaltung@geroldswil.ch / www.geroldswil.ch

Gemeindepolizei, Gemeindehaus	 044 749 32 17
Gemeindeammann/Betreibungsbeamter, Gemeindehaus	 044 749 32 50 
Einwohnerkontrolle 	 044 749 32 00
Steueramt 	 044 749 32 10
Finanzverwaltung 	 044 749 32 20
Gemeindekanzlei (inkl. Bauamt) 	 044 749 32 30
Tiefbauamt 	 044 749 32 35
Sozialamt 	 044 749 32 40

Friedensrichter, Moritz Ottiker, Huebwiesenstrasse 44	 044 748 27 26
Feuerwehrkommandant, Dani Weber, Dorfstrasse 37 	 079 405 21 22
Leiter Zivilschutz, Niklaus Hansen, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon 
niklaus.hansen@dietikon.ch		  044 744 35 68

Hallenbad	 044 749 32 70
vom 12.7. – 31.12.2008 wegen Umbau geschlossen
Montag – Freitag: 	 8.00 – 21.30 Uhr	
Mittwoch: 	 6.30 – 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag: 	 10.00 – 18.00 Uhr
Näheres zu Sauna/Dampfbad und Solarium siehe: 	 www.geroldswil.ch

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz	 044 748 26 24
Dienstag: 	 18.00 – 21.00 Uhr	
Mittwoch: 	 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: 	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 	 9.30 – 12.00 Uhr

Behörden und Institutionen
Wichtige Telefonnummern

Gemeinderat
Präsidentin
Ursula Hofstetter, Huebwiesenstrasse 78	 044 748 10 45
Vizepräsident/Hochbauvorstand
Peter Meier, Waldrütistrasse 33	 044 748 00 67
Finanzvorstand
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77	 044 748 06 60
Sozial-/Gesundheitsvorstand
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24	 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand
Peter Christen, Welbrigring 31	 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand
Martin Conrad, Höhenstrasse 14	 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand
Dominik Tiedt, Dorfstrasse 62 	 079 337 94 16

Rechnungsprüfungskommission 
Präsident
Franz Heller, Dorfstrasse 87	 044 748 08 94

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur 	 044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke 	 044 749 32 35
Feuerschauer 	 044 747 82 82
Förster 	 056 424 23 02
Brunnenmeister/Wasseralarm 	 Privat 044 741 34 73 	
	 Geschäft 044 749 33 99
	 Natel 079 233 57 47

Abfallsammelstelle Giessacker	 044 747 02 28

Primarschulpflege
Präsident
Peter Lehmann, Buebenaustrasse 19, Geroldswil	  044 748 32 04
Sekretariat
Schulhaus Huebwies Geroldswil	 044 748 23 00

Oberstufenschulpflege
Präsidentin  
Ingrid Donatsch, Unterengstringen	 044 750 36 34
Sekretariat
Eva Ott, Weiningen	 044 750 47 02

Pfarrämter
Evangelisch-reformiertes Pfarramt		
Poststrasse 7b	 044 748 18 38

Römisch-katholisches Pfarramt		
Poststrasse 5b	 043 455 48 48
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Hausgeräte-Ausstellung
        in Geroldswil.

BSH Hausgeräte AG
Fahrweidstrasse 80
8954 Geroldswil

Tel. 043 455 40 00
ch-info.hausgeraete@bshg.com

Eine Riesenauswahl an Kücheneinbau-, Wasch- und
Kältegeräten erwartet Sie. Schauen Sie vorbei.
Wir beraten Sie kompetent!

www.bosch-hausgeraete.ch www.siemens-hausgeraete.ch www.gaggenau.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00
 13.00 - 17.00
Samstag 8.30 - 13.00

BSH 178x277_4c.indd   1 7.9.2007   9:10:59 Uhr


